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Wegen Umbau
ABVERKAUF 
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MADONNA 
MODA

4470 Enns, Linzer Str.1

Ärzte starten 
Corona-Petition  
Da die derzeitigen Maßnahmen 
der Regierung zu lasch seien, 
startete Daniela Litzlbauer, HNO-
Fachärztin aus Linz mit Ordinati-
on in St. Valentin, gemeinsam mit 
Ärzten aus Ried und Freistadt 
eine Online-Petition, mit der eine 
bessere Bekämpfung der Corona-
Pandemie gefordert wird. Ziel 
ist eine massive Reduktion der 
Krankheit. Seite 2

Neues Drohnengesetz Eine neue EU-Verordnung vereinheitlicht den Betrieb von Drohnen. Tips sprach mit 
Fotograf Werner Kerschbaummayr aus St. Florian, der in seinem Job ebenfalls Drohnen verwendet. Seite 8 / Foto: Fotokerschi.at

Stricken für Kinder
Die Handarbeitsrunde Kronstorf 
beteiligt sich bei einer Strick-
Charity für Kinder aus Afrika und 
Indien.  >> Seite 3

Neu gewählt
Die Freiwillige Feuerwehr St. 
Pantaleon hat einen neuen Kom-
mandanten. Thomas Watzinger 
übernimmt die Führung. >> Seite 5

Ausblick 2021
Die SPÖ St. Florian geht mit dem 
Motto „Neue Wege gehen – ge-
stalten mit Bedacht“ in ein neues 
Jahr. >> Seite 9

Spenden gesammelt
Der Verein ChronischKrank 
Österreich überreichte Spenden-
schecks an bedürftige Kinder und 
ihre Mütter. >> Seite 14

...die schönsten Pisten
vomGipfel bis ins Tal
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Es spitzt sich zu
 
Die Aufschreie werden heftiger. 
Nicht nur von „Spaziergehern“, 
sondern von Wirten über Handel, 
Fitnessstudios, Schüler und deren 
Eltern, Bewohner von Senioren-
heimen, Künstler und Kulturein-
richtungen bis zu Impfwilligen, 
die nicht verstehen, warum der 
gelieferte Impfstoff bisher nur 
zum Showimpfen verwendet 
wurde, der Großteil aber in den 
Kühlschränken lagert. 
Die Zahl der Unzufriedenen wird 
größer, wie Umfragen auch zei-
gen. 
Wenn die Ärzteschaft „Schluss 
mit der Show und dem Chaos 
beim Impfen“ posaunt, dann 
spricht das Bände. Im Internet 
gab es viel Spott. In Foren konn-
te man etwa lesen: „In Israel gibt 
es über eine Million Geimpfte, 
in Österreich über eine Million 
Fotos vom Bundeskanzler bei der 
ersten Impfung.“
„Wir sind derzeit in einer Liga 
mit Bordellen und Paintball-
Hallen“, wirft auch Landesthe-
ater-Intendant Hermann Schnei-
der der Politik unprofessionelles 
Handeln vor.
„Es ist unmenschlich, unwürdig 
und unsozial, wenn immer nur 
eine Person pro Woche einen 
Angehörigen im Seniorenheim 
besuchen kann“, ist oft zu hören. 
Das trifft jene Generation, die 
Österreich nach dem Krieg auf-
gebaut hat.
Überall stellt man fest, wie wich-
tig persönliche Kontakte sind. 
„Nie mehr Schule!“ war einmal, 
Schüler wollen in die Schule – 
nicht nur des Lernens wegen.
Unternehmen brauchen dringend 
Planungssicherheit. Beim stän-
digen Auf- und Zusperren sowie 
Ändern der Lockdownphasen 
geht einigen Branchen langsam 
die Luft aus. Jobs sind in Gefahr.
Alles Gute – bleiben Sie gesund!

MeInunG

von
Josef Gruber
j.gruber@tips.at 

OnLIne-PetItIOn

„Das ist kein Lockdown“
nÖ./OÖ. Daniela Litzlbauer, 
HNO-Fachärztin aus Linz mit 
Ordination in St. Valentin, star-
tete gemeinsam mit Ärzten aus 
Ried und Freistadt eine Online-
Petition, mit der eine bessere 
Bekämpfung der Corona-Pan-
demie gefordert wird.

Als HNO-Fachärztin ist Daniela 
Litzlbauer intensiv mit der Co-
rona-Thematik konfrontiert und 
erachtet die derzeitigen Maßnah-
men der Regierung als zu lasch. 
Daher startete sie gemeinsam 
mit sieben weiteren Ärzten und 
Wissenschaftern eine Online-Pe-
tition. Ziel der Initiative ist, mit 
einer Zero-Covid-Strategie die 
Verbreitung von Corona massiv 
zu reduzieren. „Die Menschen 
haben genug von permanent 
wechselnden Strategien und zeit-
lichen Unklarheiten. Mit einem 
harten Lockdown für einen ab-
sehbaren Zeitraum können wir in 
Österreich eine 7-Tages-Inzidenz 
von unter 50 pro 100.000 errei-
chen. Eine Inzidenz von unter 
25 pro 100.000 würde einen der-
artigen Lockdown lediglich um 
1,5 Wochen verlängern. Damit 
wäre ein Ende der massiven Ein-
schränkungen absehbar“, so Da-
niela Litzlbauer.
Allerdings versteht Litzlbauer 
unter Lockdown etwas anderes 
als die derzeitigen Maßnahmen. 
„Das ist doch kein Lockdown!“, 
erklärt sie und ist erschüttert, 
wieviele Menschen derzeit un-
bekümmert leben, als würde es 
kein Corona geben. Sie kritisiert 
auch, dass manche Betriebe ihren 
Mitarbeitern nicht erlauben, im 
Home-Of� ce zu arbeiten, obwohl 
das durchaus möglich wäre.

Konsequentes Contact-tracing
Eine wichtige Maßnahme wäre 
ein konsequentes Contact-Tra-
cing, wobei es nicht nur darum 
geht, herauszufinden, wer mit 
dem Infizierten Kontakt hatte, 

sondern vor allem, wo sich der 
In� zierte angesteckt hatte. „Ich 
erlebe das oft in meiner Ordi-
nation, dass ich einen Patienten 
frage, wo er sich angesteckt habe. 
Die erste Antwort ist meist ‚Das 
weiß ich nicht.‘ Wenn ich ihn er-
muntere, scharf nachzudenken, 
dann fallen ihm bis zu sieben 
Möglichkeit ein.“ Es gilt die Su-
perspreading-Events – wie Feiern 
nach Sportveranstaltungen oder 
ein Rundtrinken nach der Jagd – 
herauszu� nden.

PCR-tests
Besonders intensiv müsse das 
Testen ausgeweitet werden. Es 
müsste ein niederschwelliger 
Gratiszugang zu PCR-Tests ge-
schaffen werden. Dazu bräuchte 
es Teststationen, die rund um die 
Uhr geöffnet sind und eine er-
weiterte Laborkapazität, damit 
das Ergebnis innerhalb von 24 
Stunden vorliegt.

Impfungen forcieren
Jetzt, da Impfstoff auf dem Markt 
ist, sollte das Impfen vorangetrie-
ben werden. „Da muss geimpft 
werden, bis die Spritzen rauchen!“, 
erklärt Litzlbauer.

Gerade in dem Bereich gebe es 
noch großen Informationsbedarf. 
So gehöre sie als HNO-Fachärz-
tin zu der Personengruppe, die als 
erste geimpft werden sollte.
„Aber wir wissen bis heute nicht, 
wann wir geimpft werden. Wir 
haben bei der Ärztekammer an-
gefragt – aber dort weiß es auch 
niemand.“
Litzlbauer betreibt gemeinsam mit 
dem HNO-Facharzt Klaus Schuh-
meier eine Ordination in St. Valen-
tin. „Als wir gehört hatten, dass es 
mehr Impfstoff gibt als Personen, 

die im ersten Durchgang geimpft 
werden sollten, haben  wir angebo-
ten, unsere Ordination zur ‚Impf-
Ordi‘ zu machen. Wir hätten in 
unserer Freizeit und im Urlaub 
Impfungen durchgeführt. Aber 
auch da gab es kein Interesse.“

Herdenimmunität
„Wir müssen die Herdenimmu-
nität über die Impfung aufbauen 
und nicht über die Infektion mit 
dem Virus, das gerade in Öster-
reich bereits hohe Sterbezahlen 
und zahlreiche Long-Covid-Fälle 
gefordert hat. Wir wollen mit un-
serer Petition ein Zeichen setzen, 
dass die Gesundheit der ganzen 
Bevölkerung ein schützenswertes 
Gut ist, egal welcher Herkunft und 
welchen Alters“, erklärt Litzlbauer 
ihre Beweggründe.

die Petition
Die Petition ist mittlerweile von 
zirka 3.500 Menschen unterschrie-
ben worden, darunter sind auch 
namhafte Wissenschafter. Sie 
läuft bis 1. März 2021 und muss 
18.000 Unterschriften bekommen, 
damit sie dem Parlament und der 
Regierung vorgelegt wird.

Die HNO-Fachärztin Daniela Litzlbauer

Da muss geimpft werden, bis 
die Spritzen rauchen!

DR. DANIELA LITZLBAUER

Zur Petition

https://www.openpetition.
eu/at/petition/online/offener-
brief-an-die-bundesregierung-
zerocovid
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RÜCKZuGSORt

Schutz für Insekten, 
Vögel und Wildtiere
St. VaLentIn. Unter dem 
Motto „Wildhotel“ sollen sämt-
liche Wildtiere wie Insekten, 
Vögel und das Wild ideale Be-
dingungen vorfi nden, wie eben 
in einem „5 Sterne Hotel“. Der 
angepasste Rückzugsort wurde 
im Hochwasserschutz – Reten-
tionsbecken Haglergraben, in 
Altenhofen in St. Valentin um-
gesetzt.

Die Idee eines Wildhotels wurde 
von der Gärtnerin Brigitte Strö-
bitzer geboren. Hier wurde ge-
meinsam mit der Jagd der Gärt-
nerin und dem Projektbetreiber 
Wildbach und Lawinenverbauung 
vom Bund geplant, welche Bedin-
gungen für Insekten, Vögel und 
dem Wild optimal wären. Bereits 
2019 wurde eine Wildtränke von 
der Jagd umgesetzt, damit das 
Wild in trockenen Jahren weni-
ger häu� g die Straße queren muss 
und leistet dadurch einen wichti-
gen Beitrag zur Verhinderung 
von Wildunfällen. Ein weiterer 
Schritt, den Wildtieren Schutz 
und Nahrung zu geben, wurde 
jetzt verwirklicht.

Investition in ein „Wildho-
tel“
Die Wildbach- und Lawinenver-
bauung investierte rund 10.000 
Euro für 200 Stück Pflanzma-
terial wie Eichen, Obstbäume, 

Hainbuchen und Arbeitszeit.
Damit das „Wildhotel“ dennoch 
die fünf Sterne erreicht, ist die 
Jagd St. Valentin verantwortlich.
Hier wurden rund 900 Sträucher, 
deren Kosten zu 80 Prozent vom 
Landesjagdverband, EVN und 
dem Bund getragen werden, an-
geschafft. Der Rest wird von der 
Jagd St.Valentin übernommen 
und das P� anzen ehrenamtlich 
von den Jägern durchgeführt.
Besonderer Nutznießer ist auch 
die Stadtgemeinde St. Valentin, 
da die Jagd in Zukunft einen Teil 
der P� ege des Retentionsbeckens 
übernimmt und so der Stadtge-
meinde hilft zu sparen.
Stadtrat Karl Bunzenberger sieht 
hier eine besondere Win-Win-
Situation aus mehrfacher Sicht: 
„Zum einen hilft es der Stadtge-
meinde St. Valentin Geld zu spa-
ren, zum anderen bekommt die 
Jagd Flächen, die sie wildgerecht 
betreiben kann.“
Das Schöne an dem Projekt Wild-
hotel ist, dass die größten Gewin-
ner die Tier- und Pflanzenwelt 
sind. Als zuständiger Stadtrat für 
Hochwasserschutz vertritt Karl 
Bunzenberger die Meinung, dass 
öffentliche Flächen, im speziellen 
Hochwasserschutz� ächen, abge-
sehen von ihrer Schutzfunktion 
im Katastrophenfall sich perfekt 
anbieten, der Natur gezielt, ge-
plant und qualitativ wieder zu-
rückzugeben.

Neues Wildhotel in St. Valentin Foto: VP St. Valentin

aKtIOn

Stricken für Kinder 
aus Afrika und Indien
KROnStORF. Die Ortsstelle des 
Roten Kreuzes und die Hand-
arbeitsrunde Kronstorf unter-
stützen die Strick-Charity des 
Wiener Vereins SORO (gemein-
nütziger Verein für soziales En-
gagement).

Der Verein SORO wurde im 
September 2016 gegründet und 
führt Projekte in Afrika und In-
dien durch. Über das Internet er-
fuhr Gertrud Rotter-Sorgo, die 
Kassiererin des Vereins, von der 
Handarbeitsrunde Kronstorf und 
ihrem sozialen Engagement. Dar-
auf kontaktierte sie Linda Ober-
lininger, die Ortsstellenleiterin 
des Roten Kreuzes Kronstorf und 

Leiterin der Handarbeitsrunde, 
und stellte ihr ihre Aktion „Ma-
sche für Masche“ vor. 

auch Wollspenden möglich
Für Kleinkinder in Afrika und 
Indien werden hunderte Hauben, 
Pullover und Socken benötigt. 
Wer sich bei der Aktion beteili-
gen und mitstricken oder einfach 
nur Wollspenden abgeben will, 
kann sich bei Linda Oberlininger 
unter der Nummer 0650/7688811 
melden. Die Strickwaren können 
auch in der Sammeltonne vor der 
Gemeinde Kronstorf abgegeben 
werden.

Für Kinder aus Afrika und Indien werden Hauben, Pullover und Socken gestrickt.

Foto: Gertrud Rotter-Sorgo

Nähere Infos zum Verein SORO 
auf www.soro.co.at

Plameco Spanndecken
Neuhofenstrasse 10

4521 Schiedlberg
0 0660-864 98 44  |  plameco.at



Enns4 2. Woche 2021Land & Leute

VeReIn

Nach 31 Jahren löst sich der
St. Valentiner Computerclub auf
St. VaLentIn. Gegründet 
wurde der Personal Computer 
Club St. Valentin (PCC) im Ok-
tober 1989 vom ersten Obmann 
Ernst Lechner. Eine mit dem 
Alter der Mitglieder einherge-
hende Verlagerung der Inter-
essen führte dazu, dass bei der 
letzten Hauptversammlung im 
Jahr 2020 die Auflösung des 
Vereins beschlossen wurde.

Zweck des Vereins war die För-
derung und Weiterbildung von 
Menschen, die sich die Techno-
logie von Personal-Computern 
zunutze machen wollten. An-
fangs konnte sich der Club in der 
Hauptschule Langenhart treffen, 
bis von der Stadtgemeinde St. Va-

lentin ein Raum im Altenwohn-
heim Neubaustraße gemietet wer-
den konnte. Die Treffen fanden 
während der Schulzeit wöchent-
lich statt, wobei ein- bis zweimal 
pro Monat eine Veranstaltung 

organisiert wurde. Der Bogen 
spannte sich von Erfahrungsbe-
richten der Mitglieder über pro-
fessionelle Vorträge, Kurse und 
Workshops bis hin zu Exkursio-
nen und Aus� ügen. Die Mitglie-

der stammten hauptsächlich aus 
St. Valentin und Haag, aber auch 
aus Enns, Steyr, St. Pantaleon und 
St. Peter/Au. Das Durchschnitts-
alter lag bei 65 Jahren, wobei das 
älteste Mitglied 84 Jahre zählte.
Im Laufe der Jahre beschäftig-
ten sich die Mitglieder mit den 
Betriebssystemen, Datenbanken, 
diversen Anwendungsprogram-
men, den Programmiersprachen, 
Grafikprogrammen sowie der 
Hardware. Diverse Exkursionen 
führten unter anderem zu Steyr-
Mannlicher, BMW Motoren, 
Flughafen Linz, Papierfabrik 
Neusiedler, Webra Enzersfeld, 
Müllverbrennungsanlage Dürn-
rohr, Spritzgusstechnik Schorm 
und Engel Spritzgussmaschi-
nen.

Im Februar 2020 beschloss der St. Valentiner PCC die Aufl ösung. Foto: privat

aSten. Der österreichische 
Backgrundstoffhersteller backal-
drin hat zu Jahresbeginn dem 
langjährigen Mitarbeiter Markus 
Jany, Betriebsleiter Logistik, die 
Prokura erteilt. Der gelernte Spe-
ditionskaufmann ist seit 2014 für 
das Unternehmen tätig. Bevor er 
mit August 2020 zum Betriebslei-
ter Logistik ernannt wurde, war 
er Head of Business Development 
& Sales Support Units.

Der neue Prokurist Markus Jany

BaCKaLdRIn

Prokura für 
Betriebsleiter
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Leserfoto der Woche Eine Amsel begutachtet den weihnachtlich ge-
schmückten Baum von Friedrich Timnik in Hofkirchen. Haben auch Sie ein 
Leserfoto für uns? Dann schicken Sie es einfach mit ein paar Infos zum Bild, 
Name und Wohnort an die Mailadresse redaktion-enns@tips.at.

Bushütte am Forsterplatz
Der Leserbrief von Traudi und 
Fritz Leeb zum „Wartehäus-
chen“ am Forsterplatz in St. Va-
lentin trifft den Nagel auf den 
Kopf. Aber es ist noch schlim-
mer: Die unbrauchbare sündteu-
re Designer-Kraxen steht mitten 
auf dem Gehsteig! Ist das noch 
niemandem aufgefallen?

von Valentin Fallnithin
St. Valentin

LeSeRBRIeF

Meinung eines 
Tips-Lesers

Senden Sie Ihren
Leserbrief an:
redaktion-enns@tips.at
oder per Post an „Tips“,
Kaltenbrunnergasse 3, 4470 Enns

Meinungen in Leserbriefen müssen 
sich nicht mit denen der Redaktion 
decken. Wir behalten uns vor, 
Briefe aus Platzgründen zu kürzen.
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Jugend

Jugend wohin bist du entschwunden?
Leichtfüßig, mit fröhlichem Gesicht,
mit viel Vertrauen in die Zeit.
Nichts war zu schwer und nichts zu weit!

So viele ungezählte Tage
erfüllt mit Freude, Liebe, Tatendrang.
Kein Sturm und auch kein Regentag,
die gute Stimmung trüben mag.
 
Im Spiegel bleibt‘s nicht unbemerkt,
das Haar zeigt Silberfäden.
Ich hab‘ im Leben viel gelacht,
Falten im Gesicht hat‘s doch gemacht.
 
Die Zeit sie schleicht ganz leise,
ich fühle, sie verrinnt im Schlaf.
Ich bin nun im Herbst des Lebens,
die Jugend suche ich vergebens! 

Lesergedicht von 
Elfriede Krempl, St. Valentin

Schicken Sie uns doch Ihre Zeilen mit dem Betreff „Lesergedicht“:
Per E-Mail: redaktion-enns@tips.at
Per Post: Tips Enns, Kaltenbrunnergasse 3, 4470 Enns

FeueRWeHR

Neuer Kommandant 
wurde gewählt
St. PantaLeOn-eRLa. Im Jahr 
2021 werden in Niederösterreich 
alle Feuerwehrkommanden neu 
gewählt. Am 6. Jänner 2021 hat 
aufgrund der COVID-19 Situa-
tion eine verkürzte Mitglieder-
versammlung mit der Durchfüh-
rung der Wahl in St. Pantaleon 
stattgefunden. Zum neuen Kom-
mandanten der Freiwilligen 
Feuerwehr wurde Thomas Wat-
zinger und als Kommandant 

Stellvertreter Bernhard Auinger 
gewählt. Ernannt zum Leiter 
des Verwaltungsdienstes wurde 
Jürgen Watzlinger und als sein 
Stellvertreter Klaus Findt. Die 
Kameraden bedanken sich beim 
scheidenden Kommandanten Jo-
hann Watzinger für seine 25-jäh-
rige Tätigkeit im Kommando, 
davon 15 Jahre als Verwalter und 
die vergangenen zehn Jahre als 
Kommandant.

Jürgen Watzlinger, Bernhard Auinger, Thomas Watzinger und Klaus Findt (v. l.)
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tRadItIOn

Sternsingen heuer 
sehr eingeschränkt
ennS/KROnStORF. Da das tra-
ditionelle Sternsingen von Haus 
zu Haus heuer nur sehr einge-
schränkt möglich gewesen wäre, 
setzten die Pfarren Enns – St. 
Laurenz und Kronstorf auf ein 
kreatives Konzept.

Nicht die Sternsinger sollten zu 
den Leuten kommen, sondern 
diese zu den Sternsingern. Die 
jeweilige Pfarrkirche wurde kur-
zerhand in eine Sternsingerwelt 
verwandelt, wobei insbesonde-
re die Basilika St. Laurenz viel 
Gestaltungsraum bot: Die Sessel 
wurden ausgeräumt, auf Schauta-
feln waren Informationen über die 

Projekte der Dreikönigsaktion, 
aber auch über die Geschichte des 
Sternsingens zu sehen. Besonders 
interessant: Fotos und Berichte 
über das Sternsingen in der Pfarre 
seit Beginn der Sternsingeraktion 
im Jahr 1958. Und aus dem Laut-
sprecher erklangen altvertraute 
Sternsingerlieder, die die Pfarre 
selbst aufgenommen hatte. Die 
Sternsinger freuten sich über zahl-
reiche Besucher und danken für 
die großzügigen Spenden, die für 
Menschen in Not gerade heuer be-
sonders wichtig sind. Das Pickerl 
mit dem Segen C+M+B konnten 
die Menschen mit heimnehmen 
und für dieses Jahr selbst an ihrer 
Haustür anbringen.

Heuer kamen die Menschen zu den Sternsingern. Foto: Christoph Huemer

eInSatZ

Drifter wurde Führerschein entzogen
ennS. Am Samstag wurden 
von einem Zeugen in Enns/
Kronau beim Modellfl ugplatz 
mehrere Pkw beim Driften be-
obachtet. 

Der Mann erstattete Anzeige bei 
der Polizei. Nach längerem Leug-
nen gestanden die beteiligten Per-
sonen, dass sie am Modell� ug-
platz mit ihren Autos im Schnee 
gedriftet waren. Hierbei sei einer 

der Beteiligten, ein 22-Jähriger 
aus dem Bezirk Linz-Land, mit 
dem Pkw hängen geblieben. Mit 
zwei Lenkern wurde ein freiwil-
liger Drogenschnelltest durchge-
führt. Dieser verlief beim 22-Jäh-
rigen positiv auf THC. Nachdem 
eine Ärztin dessen Fahruntaug-
lichkeit attestierte, wurde ihm 
der Führerschein vorläu� g abge-
nommen. Weiters wurden mehre-
re Anzeigen bezüglich der Covid-
19-Bestimmungen erstattet.Bei dem 22-Jährigen verlief ein Drogenschnelltest positiv auf THC.
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tOdeSFaLL: 
Gertrud Spat, verstarb im Alter von 84 
Jahren;  

tOdeSFaLL: 
tamara Lehner, 
verstarb im Alter von 48 
Jahren; Foto: privat

ennS

tOdeSFaLL: 
Johann neidl, verstarb 
im Alter von 91 Jahren;
 Foto: privat

tOdeSFaLL: 
Christa Scharf, 
verstarb im Alter von 91 
Jahren; Foto: privat

ennSdORF
tOdeSFaLL: 
Josef Siegl, verstarb im Alter von 79 Jahren; 

tOdeSFaLL: 
Florian Hiebl, verstarb 
im Alter von 17 Jahren;
 Foto: privat

KROnStORF
tOdeSFaLL: 
Rosa Voglsam, verstarb im Alter von 87 
Jahren; 

KROnStORF

tOdeSFaLL: 
Johann Schütz, 
verstarb im Alter von 64 
Jahren; Foto: privat

St. FLORIan
tOdeSFÄLLe: 
Gertraud Mauhart, verstarb im Alter von 
72 Jahren; 
Karl Marchner, verstarb im 81. Lebensjahr;

tOdeSFaLL: 
Hedwig Hödl, verstarb 
im 94.Lebensjahr; 
                                Foto: Familie

tOdeSFaLL: 
Margaretha 
Pointner, verstarb im 
Alter von 89 Jahren; 
                                Foto: Familie

St. PantaLeOn - eRLa
GeBuRt: 
Ida, Eltern: Stefanie und Joachim Rohner; 

tOdeSFaLL: 
Johann Haslinger, verstarb im Alter von 
81 Jahren; 

Gerne veröffentlichen wir auch 
Ihre Meldungen gratis mit 
Bild in dieser Rubrik!
Bitte um Zusendung an:
tips-enns@tips.at

StandeSFÄLLe

Aus den Gemeinden 
gemeldet
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HAKA Küche gewinnen!

5x5x5x5x5x5x3x

5x

nachrichten.at/kueche

Jetzt

mitspielen
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Hier online teilnehmen:

Die OÖNachrichten verlosen einen Gutschein
von HAKA Küche im Wert von € 15.000,-.

Außerdem gibt es weitere tolle Preise zu gewinnen:
333 hhhochhhwertiiige AAAEEEGGG FFFiiilllterkkkaffffffeemaschhhiiinen, 5 AAAEEEGGG
Handstaubsauger und 5 AEG Akku Staubsauger
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Martin kocher als neuer 
arbeitsminister angelobt 

oÖ/Ö. Der Chef des Instituts für 
Höhere Studien, Martin Kocher, 
wurde als neuer Arbeitsminister 
angelobt. Er folgt damit Christine 
Aschbacher nach deren Rücktritt 
nach. „Gerade in dieser Zeit 
brauchen wir Vollprofi s in der 
Arbeitsmarktpolitik“, begrüßt 
Landeshauptmann Thomas Stelzer 
die Bestellung. Erfreut zeigt er sich 
auch darüber, dass die oö. Frauen- 
und Integrationsministerin Susanne 
Raab die Agenden für Familien und 
Jugend übernehmen wird.

corona-impfstart in oÖ 
für über 80-Jährige
oÖ. Das Land OÖ startet schneller 
mit den Corona-Impfungen für über 
80-Jährige, die nicht in Heimen 
leben. Ab Freitag, 15. Jänner, sind 
Anmeldungen über eine Plattform 
bzw. ein Call-Center möglich, ab 
kommenden Dienstag soll geimpft 
werden. Bis Ende Jänner sollen in 
Oberösterreich insgesamt 48.000 
Menschen eine Erstimpfung 
erhalten können, davon 30.000 
Personen über 80 Jahren außerhalb 
von Heimen, teilt LH-Stellvertreterin 
Christine Haberlander mit.

Eintragungswoche für 
drei Volksbegehren
oÖ. Drei neue Volksbegehren 
können von der Bevölkerung unter-
stützt werden: Die Volksbegehren 
„Tierschutzvolksbegehren“, „Für 
Impf-Freiheit“ und „Ethik für alle“ 
können im Eintragungszeitraum 18. 
bis 25. Jänner 2021 unterschrieben 
werden – im Gemeindeamt oder per 
Handysignatur. 

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/524736

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/524794

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/524752
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flUGVErkEhr

Neuer Drohnenführerschein 
sorgt für höhere Sicherheit
st. floriaN. Am 31. Dezem-
ber trat das neue Drohnenregu-
lativ in Kraft. Mit der EU-Ver-
ordnung werden die nationalen 
Gesetze für unbemannte Luft-
fahrzeuge innerhalb der Mit-
gliedsstaaten vereinheitlicht.

von THOMAS LETTNER

Der Betrieb von Drohnen wird 
je nach Gewicht und Einsatzum-
gebung bzw. damit verbundenem 
Risiko in die drei Kategorien 
„offen“, „spezi� sch“ oder „zerti-
� ziert“ eingeordnet. In der Ka-
tegorie „offen“ (250 Gramm bis 
maximal 25 Kilogramm) ist der 
Flug bis zu 120 Meter über Grund 
gestattet, wobei stets eine direk-
te Sichtverbindung zur Drohne 
bestehen muss. Ein Über� iegen 
von Menschenansammlungen 
ist dabei prinzipiell verboten. 
Ab der Kategorie „spezifisch“ 
sind die Drohnen bewilligungs-
p� ichtig, ab der Kategorie „zer-
ti� ziert“ zerti� zierungsp� ichtig.
Die neue Verordnung verlangt, 
dass nun auch Drohnen (außer 
Spielzeugdrohnen) unter 250 
Gramm registriert werden müs-
sen. Bisher waren Drohnen dieser 
Gewichtsklasse unter bestimm-
ten Voraussetzungen vom Luft-

fahrtgesetz befreit. Beim Betrieb 
von Drohnen ab 250 Gramm 
muss zum Erwerb der zum Droh-
nen� ug erforderlichen Kenntnis-
se zusätzlich ein Online-Kurs 
absolviert und online ein Test 
abgelegt werden (Drohnenfüh-
rerschein). Für die Registrierung 
braucht man künftig eine Klas-
si� zierung nach CE-Kennzeich-
nung. Für ältere Drohnen, die die 
neuen technischen Anforderun-
gen nicht erfüllen, ist bis 1. Jän-
ner 2023 eine Übergangsperiode 
vorgesehen.

Große Gefahr für flugzeuge
Der St. Florianer Werner Kersch-
baummayr (Fotokerschi) setzt 
zur Dokumentation von Polizei- 
und Feuerwehreinsätzen in Ab-
sprache mit der Einsatzleitung 
und für Landschaftsaufnahmen 
Drohnen ein. Die neue EU-Ver-
ordnung sieht er positiv. „Sie re-
gelt nun endlich klar, welche Ver-
p� ichtungen ein Betreiber einer 
Drohne hat und welche gesetz-
lichen Grundlagen dem Betrieb 
vorausgehen. Die Exekutive hat 
mit der Einführung des Drohnen-
Führerscheins eine Grundlage, 
um die Einhaltung der Vorgaben 
genau zu überprüfen“, sagt er. 
Auch vonseiten des Flughafens 

Linz-Hörsching begrüßt man die 
neue Drohnen-Verordnung. Diese 
sorge nicht nur für mehr Sicher-
heit im Luftverkehr, sondern 
auch für die allgemeine Sicher-
heit. Dass Drohnen für Flugzeu-
ge eine große Gefahr darstellen 
können, zeigte ein Vorfall im De-
zember 2018. Der Flughafen Gat-
wick in London war damals drei 
Tage lang gesperrt, weil Drohnen 
im Flughafenbereich gesichtet 
wurden. Eine Drohnensichtung 
habe es zwar auch in Hörsching 
gegeben, diese verlief aber ohne 
Auswirkungen auf den Flugha-
fenbetrieb.

Momentan großer hype
Werner Kerschbaummayr sieht 
die Entwicklungen im Bereich 
Drohnenflug erst am Anfang. 
„Drohnen werden uns in Zu-
kunft im zivilen Leben noch 
mehr Möglichkeiten eröffnen –
beispielsweise im medizinischen 
Bereich, wo zwischen Kranken-
häusern ein schneller Austausch 
von lebenswichtigen Medika-
menten oder Blutkonserven er-
folgen könnte“, meint er. Der 
private Bereich, der momentan 
einen Hype erlebt, werde sich in 
den nächsten Jahren von selbst 
regulieren.

Mit der Verordnung wird der Betrieb von Drohnen in der EU sowie in der Schweiz, Norwegen und Island vereinheitlicht.

Foto: Fotokerschi.at
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ZUkUNft

Motto der SPÖ St. Florian: „Neue 
Wege gehen – gestalten mit Bedacht“
st. floriaN. „Ein außerge-
wöhnliches Jahr liegt hinter 
uns, wir blicken in eine verän-
derte Zukunft. Rasch und ef-
fektiv muss auf eine völlig an-
dere wirtschaftliche Lage im 
Sinne des Einzelnen politisch 
gehandelt werden“, vertritt Vi-
zebürgermeister Michael Moll-
ner die Anliegen der Bevölke-
rung von St. Florian. 

Für ihn steht weiterhin im Vor-
dergrund, die gesundheitliche 
Versorgung zu garantieren, die 
Infektionszahlen minimieren 
und die Grundversorgung so 
wie bisher gesichert aufrechtzu-
erhalten. Freiwillige wöchentli-
che Testungen beim Arbeitgeber 

ist eine Möglichkeit gesichert 
und effektiv unerkannte Infek-
tionen zu minimieren. Hier be-
steht Handlungsbedarf, um die 
Bevölkerung zu schützen, bis 

die Impfungen wirksam werden. 
Außerdem steht für den Vizebür-
germeister fest, dass die Bewäl-
tigung der derzeitigen Krise und 
deren Folgeerscheinungen uns 

auch 2021 noch begleiten wer-
den. „Daher sehe ich den Weg 
für St. Florian, dass mit Bedacht 
anstehende Projekte gemeinsam 
gestaltet werden können“, so Mi-
chael Mollner. „Der � nanzielle 
Spielraum ist eingeschränkt, ich 
bin jedoch der Meinung, dass 
mit neuen Impulsen viel Gestal-
tungspotenzial für die Florianer 
möglich ist. Denn nur die Poli-
tik kann Rahmenbedingungen 
schaffen, um die Lebensqualität 
des Einzelnen zu verbessern.“ 
Nach Ansicht des Vizebürger-
meisters zählt leistbaren Wohn-
raum zu schaffen, zu den wich-
tigsten Aufgaben der Politik.

Roland Ganglbauer-Buchner, Michael Mollner, Hannes Atzmüller, Joschi Auer, 
Tamara Mollner und Alfred Ramler (v. l.) Foto: Photo Plohe

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/524739

Wirtschaft UND MaNaGEMENt

Mehr als ein Studium
stEYr. Am FH OÖ Campus 
Steyr wird Digitalisierung, In-
ternationalität und Big Business 
großgeschrieben. Und: „Hier tref-
fen sich Freunde, Wissen und Er-
fahrung“, sagen die Studierenden. 

Ob man Markenauftritte oder Pro-
duktionsabläufe gestalten, neue Ma-
nagement-Tools oder digitalisierte 
Transportnetzwerke entwickeln 
oder mit Big Data einen Schritt vo-
raus sein möchte. Die FH OÖ Fa-
kultät für Wirtschaft und Manage-
ment bietet allen, die als Manager 
international durchstarten und die 
digitale Welt von morgen gestalten 
wollen, zwölf internationale Bache-
lor- und Masterstudiengänge. Cont-
rolling und Finance, Marketing und 
Sales, Produktion, Logistik, Digital 
Business oder Prozessmanagement 
und Business Intelligence stehen 
dabei thematisch im Fokus.

studium für trendsetter
Die neue Management-Generation 
muss digital � t sein. Wirtschaftli-
ches Know-how, erweitert um so-
ziale Kompetenzen und Fremdspra-
chen-Wissen, sind die Basis eines 
guten BWL-Studiums. An der 
Steyrer Fakultät geht die Ausbil-
dung darüber weit hinaus. Digita-
le Inhalte und digitales Leadership 
sind in jedem Studiengang ein inte-
graler Bestandteil des Studienplans. 

Was ist das Besondere an einem 
Wirtschaftsstudium an der FH OÖ 
in Steyr? 

freunde, Wissen, Erfahrungen
Sechs Absolventen erzählen über 
mitreißende Lehrveranstaltun-
gen, wie Projekte in die Pra-
xis umgesetzt werden und ihre 
schönsten Studien-Momente. 
Mehr dazu und Film ab unter  
www.fh-ooe.at/o-ton.  Anzeige

Mach es wie Lisa! 1.400 studieren aktuell Wirtschaft am Campus Steyr.  

Foto: Hannes Ecker

• Controlling, Rechnungswesen und 
Finanzmanagement

• Global Sales and Marketing
• Internationales Logistik-Management
• Marketing und Electronic Business
• Smart Production und Management
• Prozessmanagement und Business 

Intelligence

Master:
• Controlling, Rechnungswesen 

und Finanzmanagement
• Digital Business Management
• Digitales  Transport- und Logistik-

Management
• Global Sales and Marketing
• Operations Management
• Supply Chain Management
 www.fh-ooe.at/campus-steyr 
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laNDWirtschaftskaMMErWahl

Bauern wählen Interessensvertretung
oÖ. Am 24. Jänner 2021 fi ndet 
die Landwirtschaftskammer-
Wahl statt. Dabei wählen Land- 
und Forstwirte ihre Interessens-
vertretung.

So wie die Wirtschaftskammer 
sich für die Interessen der Unter-
nehmer einsetzt und die Arbeiter-
kammer für jene der Angestellten 
vertritt die Landwirtschaftskam-
mer die Interessen der Land- und 
Forstwirte. Auch hier wählen die 
Mitglieder alle fünf Jahre ihre 
gesetzlichen Vertreter – so auch 
am 24. Jänner 2021. Gleichzei-
tig entscheidet das Wahlergebnis 
auf Ortsebene über die künftige 
Zusammensetzung von 424 Orts-
bauernausschüssen mit jeweils 
7, 9 oder 11 Mitgliedern. Wahl-
berechtigt sind alle Kammermit-
glieder, die spätestens am Wahl-

tag das 16. Lebensjahr vollenden 
(Geburtstag spätestens am 24. 
Jänner 2021) und bei denen kein 
Wahlausschließungsgrund vor-
liegt. Der Stichtag für die Mit-
gliedschaft ist der 30. September 
2020. Insgesamt dürfen heuer 
129.178 Bauern sowie Grundei-
gentümer wählen. In praktisch 

jeder Gemeinde wird ein eigenes 
Wahllokal eingerichtet.

Briefwahl möglich
Eine Wahlkarte für die Briefwahl 
kann noch bis 21. Jänner bei der 
zuständigen Gemeinde schriftlich 
– auch per E-Mail – oder mündlich 
beantragt werden. Die persönlich, 

unbeobachtet und unbeeinflusst 
ausgefüllte Wahlkarte kann dann 
direkt am Gemeindeamt abgege-
ben oder rechtzeitig per Post an die 
zuständige Sprengelwahlbehörde 
geschickt werden. Achtung: Langt 
eine Wahlkarte verspätet oder un-
vollständig bei der Sprengelwahl-
behörde ein, so ist die damit abge-
gebene Stimme nichtig und wird 
nicht in das Ergebnis eingerechnet.

fünf fraktionen
Auch dieses Jahr kandidieren wie-
der fünf Fraktionen: der OÖ Bau-
ernbund – Team Langer-Weninger, 
der UBV - Unabhängiger Bauern-
verband OÖ, die Freiheitliche Bau-
ernschaft OÖ (FB), die SPÖ-Bau-
ern Oberösterreichund die Grüne 
Bäuerinnen und Bauern (GBB).

Auch die Briefwahl ist bei der Landwirtschaftskammer-Wahl möglich.

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/524755
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Erfolgreich 
werben in der 
Tips-Welt 

Josef Stollnberger 
Verkauf
0664/8157760
j.stollnberger@tips.at   

Michelle Fröschl
Verkaufs-Innendienst
07223/84832-1611
m.froeschl@tips.at

Ihre regionalen Berater für  Inserate, Beilagen, 
Jobanzeigen und Onlinewerbung

Josef Stollnberger 
Verkauf
0664/8157760
j.stollnberger@tips.at 

Michelle Fröschl
Verkaufs-Innendienst
07223/84832-1611
m.froeschl@tips.at

Ihre regionalen Berater fürIhre regionalen Berater für  Ihre regionalen Berater für Inserate, Beilagen, 
Jobanzeigen und Onlinewerbung

ÖaMtc-BilaNZ

1.740 Einsätze täglich
MostViErtEl. Die ÖAMTC-
Pannenhilfe war im Jahr 2020 
uneingeschränkt einsatzbereit und 
rückte österreichweit rund 635.100 
Mal aus, um Menschen bei einer 
Panne im Straßenverkehr zu hel-
fen. Das ist um 7,4 Prozent weni-
ger im Vergleich zum Jahr 2019. In 
Niederösterreich rückten die Hel-
fer 119.400 Mal aus. Rund 37 Pro-
zent aller Einsätze ent� el 2020 auf 
schwache, leere oder defekte Bat-
terien. Dahinter folgten Motorpro-

bleme mit ca. 25 Prozent der Ein-
sätze und Probleme mit dem Starter 
oder der Lichtmaschine, welche in 
rund acht Prozent der Fälle Grund 
für das Ausrücken eines ÖAMTC-
Pannenfahrers waren.

Im Winter sind die Pannenhelfer besonders gefordert.  Foto: ÖAMTC Gurtner

Einsätze im Mostviertel
Amstetten  6.050
Melk  3.120
St. Valentin 2.520  
Scheibbs  1.460  
Waidhofen/Ybbs 1.830



www.tips.at 11Leben

ZIGAReTTe ADe 

Österreichische Gesundheitskasse gibt 
Tipps für den Weg zum Rauch-Stopp
OÖ. Es gehört zu den klassi-
schen Neujahrsvorsätzen und 
doch will es nicht immer gelin-
gen – mit dem Rauchen aufzu-
hören. Dabei wäre der Verzicht 
aktuell besonders wichtig. 

Studien zeigen, dass sich das Ri-
siko einer Covid-19-Erkrankung 
und schwerer Verläufe schon 
etwa vier Wochen nach dem 
Rauchstopp vermindert. Das 
Rauchfrei Telefon der Öster-
reichischen Gesundheitskasse 
(ÖGK) zeigt auf, wie man auch 
langfristig dem Tabak wider-
steht. Die kostenlose Nummer 
lautet 0800 810 013. Während 
manche die Ausgangsbeschrän-
kungen im Rahmen der Corona-
Pandemie als Gelegenheit für 
den Rauchstopp nutzen konn-
ten, haben zusätzliche Stress-
faktoren und die generelle Ver-
unsicherung viele auch vermehrt 
zur Zigarette greifen lassen. Der 
Jahreswechsel ist nun aber wie-
der ein beliebter Anlass, um 
Nikotin und Tabak den Kampf 
anzusagen. Was jetzt zusätzlich 
für einen Rauchstopp spricht: 
Durch verstärktes Homeof� ce, 
abgesagte Veranstaltungen und 
reduzierte Kontakte gibt es der-
zeit weniger soziale Gelegen-
heiten zum Rauchen. Damit 
das Vorhaben gelingt, braucht 
es eine Vorbereitungszeit. Die 
ÖGK hat für den Weg in eine 
rauchfreie Zukunft einige hilf-
reiche Tipps parat.  

Motive: 
Schreiben Sie alle Vor- und 
Nachteile des Rauchens und 
des Rauchfrei-Seins auf. Ma-
chen Sie sich Ihre Gründe für 
den Rauchstopp bewusst.

Rauchverhalten:
Führen Sie eine Woche lang ein 

Rauchprotokoll. Finden Sie he-
raus, auf welche Situationen Sie 
sich besonders gut vorbereiten 
müssen.

bereiten Sie sich vor: 
Sorgen Sie für eine rauchfreie 
Umgebung und räumen Sie 
Utensilien wie Aschenbecher, 
Zündhölzer und Feuerzeug 
weg. Suchen Sie sich auf Basis 
des Rauchprotokolls bereits im 
Vorhinein Alternativen für Situ-
ationen, in denen Sie bisher so-
fort zu einer Zigarette gegriffen 
haben.

Packen Sie es an: 
Am leichtesten ist es, von einem 
Tag auf den anderen aufzuhö-
ren. Fixieren Sie ein Datum. Ge-
wohnheiten und Rituale: Üben 
Sie neue Verhaltensweisen statt 
zur Zigarette zu greifen. Suchen 
Sie sich Beschäftigungen, Mög-
lichkeiten zum Entspannen und 
bewegen Sie sich. Stiegensteigen 
ist beispielsweise gesünder als 
Liftfahren. Hilfreich ist die so-
genannte 3-A-Technik: Abwar-

ten. Ablenken. Abhauen.

bleiben Sie rauchfrei: 
Denken Sie in kurzen Etappen 
„Heute bleibe ich rauchfrei!“ – 
und belohnen Sie sich für Ihren 
Erfolg. Sollten Sie doch wieder 
zur Zigarette greifen, geben Sie 
nicht auf. Machen Sie in jedem 
Fall weiter.

Lassen Sie sich 
unterstützen: 
Egal ob Freundeskreis, Exrau-
cherinnen und Exraucher, me-
dizinisches Personal, Rauchfrei 
Telefon oder Rauchfrei App. 
Nehmen Sie jede Hilfe an. Mit 
Unterstützung geht der Rauch-
stopp leichter.

Hilfe per Telefon, online 
oder vor Ort
Kontaktlose Angebote sind in 
dieser herausfordernden Zeit 
besonders hilfreich für einen 
erfolgreichen Rauchstopp. Rau-
chern steht deshalb die Bera-
tung des Rauchfrei Telefons von 
Montag bis Freitag in der Zeit 

von 10 bis 18 Uhr zur Verfü-
gung. Auch wer bereits für eini-
ge Zeit mit dem Rauchen aufge-
hört hat und Unterstützung beim 
Durchhalten oder nach einem 
Rückfall braucht, erhält diese 
unter der kostenfreien Telefon-
nummer 0800 810 013.

Durch den Verzicht auf Zigaretten gesünder leben: Nicht nur, aber besonders in der Zeit rund um den Jahreswechsel rückt dieses 
Ziel bei Rauchern in den Vordergrund. Hilfestellung dabei bietet unter anderem die Österreichische Gesundheitskasse. Foto: Wodicka

Auch kostenlose Rauchfrei 
App bietet Unterstützung 
Neben der bewährten Rauchfrei-
Beratung steht die kostenlose 
Rauchfrei App (www.rauchfreiapp.
at) 24 Stunden am Tag als 
kleiner Helfer in der Hosentasche 
zur Verfügung. Umfangreiche 
Informationen rund um das Thema 
Tabakentwöhnung, Effekte auf die 
eigene Gesundheit und Tipps zur 
Motivation präsentiert auch die 
Website des Rauchfrei Telefons 
unter www.rauchfrei.at.
Darüber hinaus fi nden zu 
gegebener Zeit auf regionaler 
Ebene regelmäßig Kurse zur Rau-
cherentwöhnung statt. Aktuelle 
Informationen darüber bietet die 
Website der Österreichischen 
Gesundheitskasse unter www.
gesundheitskasse.at/rauchfrei.
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FOTOGRAFIe

Der St. Valentiner Fotoklub feiert 
heuer sein 60. Jubiläumsjahr
ST. VALenTIn. Aus einer Plau-
derei zwischen dem Fahrdienst-
leiter am St. Valentiner Bahn-
hof Josef Mayrhofer und dem 
Gendarm Karl Fuchs über Fo-
tografie entstand im Winter 
1960/61 die Idee zu einem Fo-
toklub. Im August 1961 kam es 
dann zur ersten Sitzung. Heuer 
feiert der Klub mit seinen 25 
Mitgliedern den 60. Geburts-
tag.

von JULIA KARNER

„Ich besaß damals bereits eine 
Spiegelre� exkamera und war so-
zusagen für die ernsthafte Foto-
gra� e prädestiniert“, erzählt der 
St. Valentiner Josef Mayrhofer 
und weiter: „Es ergaben sich mit 
Karl Fuchs weitläu� ge Gesprä-
che über die Fotogra� e und der 
Wunsch, mit Gleichgesinnten 
einen Klub oder Ähnliches ins 
Leben zu rufen. Fuchs seinerseits 
kannte den damaligen Volks-
schuldirektor Hans Dauerböck, 
mit dem er ebenfalls in ähnli-
che Gespräche verwickelt war. 
So kam es zum Entschluss, eine 
Art konstituierende Versamm-

lung abzuhalten, die dann im 
August 1961 im Gasthaus Rogl 
über die Bühne ging.“ Durch das 
Engagement von Hans Dauerböck 
kamen damals etwa 50 Bürger 
aus der Stadtgemeinde zur Ver-
sammlung. Die Gründung des 
Fotoklubs geschah damals als 
Zweigverein des Linzer Foto- und 
Schmal� lmklubs.

Fotos wurden bewertet
Bereits ein Jahr später wurde 
beschlossen, dass die Mitglie-
der im Jahr vier Schwarz-Weiß-
Bilder abzugeben haben, welche 
im Klub bewertet wurden. Die 

Fotos wurden nach Motiv, Form 
und Technik bewertet, wobei je-
weils bis zu drei Punkte vergeben 
werden konnten. Im Laufe der 
Jahre wurden einige Fotokurse 
ausgeschrieben, Ausfahrten und 
Dia-Abende veranstaltet und auch 
Bewerbe ausgeschrieben.
1971 war ein Jahr des Erfolges, 
aber auch der Prüfungen. Es ging 
in den Diskussionen oft bis an die 
Grenze von Streitgesprächen. Ge-
feiert wurde das 10-jährige Jubi-
läum mit der Veranstaltung „DIA 
71“. Der Festabend war mit Live-
musik von „Melodia“ umrahmt 
und war der Höhepunkt seit Be-

stand des Fotoklubs St. Valentin. 
Im Jahr 1973 � ndet sich in den 
Mitschriften zum ersten Mal die 
Fotoausstellung zu Allerheiligen, 
die auch jetzt noch jährlich gro-
ßen Anklang � ndet.
„Nach langen Sondierungsge-
sprächen war es 1997 möglich, 
nach 36 Jahren oft sehr aufrei-
bender Klubarbeit die Leitung 
des Klubs in jüngere Hände zu 
legen. ‚Amtsmüdigkeit‘ ließ es 
nicht mehr zu, die Geschäfte der 
Klubleitung weiter zu führen, 
ohne gravierende Qualitätsverlus-
te in Kauf zu nehmen“, so Mayr-
hofer. Karl Scheuchenegger und 
Johann Stadlbauer haben sich be-
reit erklärt, die Leitung des Klubs 
zu übernehmen. Im Jahr 2012 
ging der St. Valentiner Fotoklub 
an Wolfgang Leitner über, der bis 
heute Obmann ist.

Mitglied werden 
Wer sich der Fotogra� e ebenso 
verbunden fühlt und Gleichge-
sinnte sucht, der kann sich auf der 
Homepage www.fotoklub-sankt-
valentin.com über den Klub in-
formieren und mit Obmann Wolf-
gang Leitner in Kontakt treten.

2018: Gold für das Foto „Aufprall“ Foto: Gerhard Zamut
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JUGenDSeRVICe-
TIPP

von
Daniel Reisingerr
Jugendberater

Teach for Austria

Im Sommer 2021 werde ich mit 
meinem Bachelorstudium für 
Soziale Arbeit an der FH fertig. 
Ich habe von einem Programm 
gehört, bei dem man als 
Lehrerin quereinsteigen kann. 
Habt ihr dazu Infos für mich?

M., 23

Hallo,

seit 2012 bietet die Organisation 
„Teach for Austria“ nach einem 
Hochschulabschluss einen Querein-
stieg an Mittelschulen und Polytech-
nischen Schulen an. Die Bewerber, 
die ausgewählt werden, unterrichten 
nach einer intensiven Vorbereitungs-
phase als sogenannte „Fellows“ als 
vollwertige Lehrkraft. Während der 
Tätigkeit an der Schule nimmt man 
regelmäßig an passenden Workshops 
teil und wird von einem Coach per-
sönlich begleitet. Ziel des Programms 
ist es, vor allem für benachteiligte 
Schülern eine Basis zu schaffen, die 
es ermöglicht, die eigene Zukunft 
positiv gestalten zu können. Dabei 
übernehmen die Fellows von Anfang 
an eine sehr hohe Verantwortung. 
Das Programm dauert zwei Jahre und 
viele „Fellows“ arbeiten danach als 
Pädagogen weiter. Die erste Phase 
der Bewerbung für das kommende 
Schuljahr läuft noch bis 4. Februar 
2021 und ist direkt auf der Home-
page teachforaustria.at möglich. Bei 
Fragen kannst du dich wie immer 
gerne an das Jugendservice in deiner 
Nähe wenden.

JUGenDSeRVICe-JUGenDSeRVICe-

Jugendservice des Landes OÖ 
4021 Linz, Bahnhofplatz 1,
Mo–Fr, 13 bis 17 Uhr und nach 
Vereinbarung
Tel.: 0732/665544
jugendservice@ooe.gv.at 
www.jugendservice.at

VOLKSbeGeHRen

Mehr Schutz für Tiere
OÖ. Das Tierschutzvolksbe-
gehren geht in die fi nale Phase. 
Von 18. bis 25. Jänner kann man 
in ganz Österreich in den Rat-
häusern und Gemeindeämtern 
dafür unterschreiben.

   
Das Tierschutzvolksbegehren ist 
mit mehr als 210.000 Unterstüt-
zungserklärungen – über 25.000 
aus Oberösterreich – eine der 
erfolgreichsten Initiativen in 
der Geschichte der Volksbegeh-
ren. Die Kernforderungen um-
fassen etwa eine verp� ichtende 
Herkunftskennzeichnung bei 
Lebensmitteln, der Export von 
Kälbern soll gestoppt und Lang-
strecken-Tiertransporte einge-
schränkt werden. Zudem sollen 
kleinbäuerliche Betriebe mehr 
Fördergeld erhalten und beim 
Einkauf für öffentliche Kanti-
nen in Krankenhäusern, Schulen 

oder Altenheimen auf regionale 
Lebensmittel gesetzt werden. In 
Oberösterreich mobilisiert Län-
derkoordinatorin Sabine Seetha-
ler mit ihrem Team noch einmal 
alle Energien, um möglichst viele 
Menschen für eine Unterschrift 
zu begeistern.

OÖ-Koordinatorin Sabine Seethaler
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Impfung und Krebs
LInZ/OÖ. Die Krebshilfe OÖ 
organisiert am Donnerstag, 14. 
Jänner, mit Tips von 16 bis 18 
Uhr ein Webinar mit Telefon-
Hotline zum Thema „Corona-
Impfung und Krebs“.

Auch wenn die Corona-Impfung 
für spezielle Bevölkerungsgrup-
pen bereits umgesetzt wird, gibt 
es gerade für Krebs-Patienten 
viele Fragen und Bedenken 
dazu. Es kommen ständig neue 
Erkenntnisse dazu, trotzdem 
wird Krebshilfe-Vorstand Ansgar 
Weltermann alle derzeit aktuel-
len Erkenntnisse darlegen. All-
gemeine Punkte – über die Chat-
Funktion gestellt – werden gleich 
behandelt, persönliche Fragen 
können im Anschluss direkt mit 
dem Experten telefonisch bespro-
chen werden. Eine Anmeldung zu 
dieser Zoom-Online-Veranstal-

tung ist per Mail unter service@
krebshilfe-ooe.at möglich. Für 
alle, denen eine Teilnahme nicht 
möglich ist, wird der Vortrag im 
Anschluss online gestellt.

Krebs-Experte Ansgar Weltermann 

Donnerstag, 14. 1. von 16 bis 
18 Uhr mit Ansgar Weltermann, 
Leiter des oö. Tumorzentrums 
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„Web & Call“ Corona-
Impfung und Krebs 14.1.

Am Donnerstag, 14. Jänner, fi ndet 
um 16 Uhr ein „Web & Call“ mit 
Krebshilfe-Vorstand Dozent Ansgar 
Weltermann zum Thema „Corona-
Impfung und Krebs“ statt.
Auch wenn die Corona-Impfung 
bereits durchgeführt wird, gibt 
es sicher viele Fragen und auch 
Bedenken der Krebspatienten 
dazu. Zuerst wird alles Wichtige in 
einem Zoom-Webinar im Umfang 
von etwa 30 Minuten präsentiert. 
Fragen dazu können über die 
Zoom-Chat-Funktion gestellt 
werden, diese werden zum Schluss 
beantwortet. Danach steht Dozent 
Weltermann auch für persönliche 
Fragen am Krebshilfe-Telefon zur 
Verfügung

Weitere „Web & Call“ Termine sind 
der 28.1. mit dem Thema „Mama/
Papa hat Krebs – wie sag ich es 
meinem Kind“ mit Expertin Mag. 
Bettina Plöckinger sowie der 11.2. 
mit Experten Dr. Hans Geinitz, der 
zum Thema „Krebs & Strahlungs-
therapie“ informieren wird.

Anmeldung unter service@
krebshilfeooe.at beziehungsweise 
Tel. 0732/777756 – der Zoom-Link 
wird im Anschluss zugeschickt.

Anmeldung & Information 
Österreichische Krebshilfe OÖ
Harrachstraße 13, 4020 Linz 
Tel.: 0732/777756
service@krebshilfe-ooe 
www.krebshilfe-ooe.at
Facebook: krebshilfeooe
 Anzeige

GeSUnDHeITS-
TIPP

von
Ansgar Weltermann
Krebshilfe OÖ

GeSUnDHeITS-

Ansgar Weltermann
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AKTIOn

Verein ChronischKrank überreichte 
Spendenschecks an bedürftige Kinder
ennS. In der Corona-Pande-
mie kommen neben gesund-
heitlichen Problemen bei vie-
len Menschen auch fi nanzielle 
Schwierigkeiten hinzu. Aus die-
sem Grund startete der Verein 
ChronischKrank Österreich 
die Aktion „ChronischKrank 
Christkindl hilft“. 

Der fünfjährige Jonas Buchgeher 
leidet unter einem Immundefekt. 
Dieser bewirkt, dass er leicht er-
krankt. Bis zu 13 Mal im Jahr 
müssen dem Buben Antibiotika 
verschrieben werden. Zudem ist 
der Bub aufgrund eines Chromo-
somenfehlers in seiner körperli-
chen wie geistigen Entwicklung 
verzögert. „Ich freue mich, als 

Obmann des Vereins Chronisch-
Krank Österreich Tina Buchge-
her, der Mutter von Jonas, diesen 
Spendenscheck in der Höhe von 
860 Euro überreichen zu kön-

nen und so einen kleinen Beitrag 
leisten zu dürfen“, sagte Jürgen E. 
Holzinger. Die Spende an Jonas 
wurde mit dem vereinseigenen 
Projekt „zu schön, um krank 

zu sein“ finanziert. Mit einer 
Summe von 4.949 Euro wurde 
auch der kleine Jakub Dazdare-
vic unterstützt. Jakub wurde mit 
einer Tibia-Aplasie geboren, was 
einer Wahrscheinlichkeit von eins 
zu einer Million entspricht. Der 
Bub kam ohne Schienbeine zur 
Welt, hat keinen Taluskern und 
kein rechtes Knie. Um Jakub ein 
gewöhnliches Leben zu ermögli-
chen, musste der Kleine von Dr. 
Paley, der in Florida praktiziert 
und auf solche Fehlbildungen 
spezialisiert ist, operiert werden. 
Gemeinsam mit Licht ins Dunkel 
und der ÖGK wurde diese Ope-
ration ermöglicht, jedoch stehen 
nun weitere Behandlungen in Flo-
rida an, weshalb dringend � nan-
zielle Unterstützung nötig ist.

(v.l.) Projektleiterin Karin Gussmack, Jonas und Tina Buchgeher und Obmann 
Jürgen E. Holzinger.  Foto: Verein CKÖ

SIEGRID HIRSCH / FREYA.AT

Mondkalender: Leben mit dem Mond

Den aktuellen Mondkalender 
finden Sie auch unter 
tips.at/mondkalender

MI 13. Jänner
Neumond um 06:03 Uhr, ab 17:45 Uhr Was-
sermann – aufsteigender Mond

Wurzeltag – Kältetag 
Nahrungsqualität: Salz 
Körperregionen: Knochen, Knie, Haut

Günstig: guter Termin für alles, was man 
wirklich aufgeben möchte; der Neumond be-
günstigt Vorhaben, die man für die Zukunft 
hat und die mit Süchten zusammenhängen; 
familiäre Belange und Zukunftsplanung; be-
sonders gute Aufnahme von Salzen; heilende 
Bäder; Haushaltspläne aufstellen; Geldange-
legenheiten; Feste feiern

Ungünstig: chemische Reinigung; Stallrei-
nigung

DO 14. Jänner
aufsteigender Mond

Blütentag – Lichttag 
Nahrungsqualität: Fett 
Körperregionen: Venen, Unterschenkel

Günstig: Pflege von blühenden Pflanzen, 
Schnittblumenpflege; Reparaturen im Haus-
halt; Aufräumarbeiten; Wohnung gründlich 
lüften; Ordnung machen; Massagen; Kosme-
tik; Reisen und Kontakte zu neuen Menschen

Ungünstig: Pflanzen gießen

FR 15. Jänner
ab 23:15 Uhr Fische – aufsteigender Mond 

Blütentag – Lichttag  
Nahrungsqualität: Fett 
Körperregionen: Venen, Unterschenkel

Günstig: Pflege von blühenden Pflanzen, 
Schnittblumenpflege; Reparaturen im Haus-
halt; Aufräumarbeiten; Wohnung gründ-
lich lüften; Ordnung machen; Massagen;  
Kosmetik; Reisen und Kontakte zu neuen 
Menschen

Ungünstig: Pflanzen gießen

SA 16. Jänner
aufsteigender Mond

Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Fersenbein, Füße, 
Zehen
Günstig: Pflanzen gießen, auch anhaltend 
wässern, dies gilt besonders für immergrü-
ne Hecken und für Bäume; Zimmerpflan-
zen düngen; Wasserinstallationen; Salben 
herstellen; Bewerbungsgespräche; hohe 
Wirksamkeit von Medikamenten; Freizeit 
genießen
Ungünstig: Nagelpflege, Malerarbeiten; Ge-
nussmittel

SO 17. Jänner
aufsteigender Mond 
Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Fersenbein, Füße, 
Zehen – Siehe gestern

MO 18. Jänner
bis 08:10 Uhr Fische – aufsteigender Mond
Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß 
Körperregionen: Kopf, Nase, Augen, 
Ohren 
Günstig: Einfrieren von Lebensmitteln; Brot 
backen; Trocknen von Früchten und Gemüse; 
Massagen: Heiltees; Butter herstellen; gute 
Wirkung von Medikamenten; gute Zeit für 
einen Flirt und für Kultur
Ungünstig: Pflanzen düngen; Genussmittel

DI 19. Jänner
aufsteigender Mond 

Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß 
Körperregionen: Kopf, Nase, Augen, 
Ohren 

Günstig: Einfrieren von Lebensmitteln; Brot 
backen; Trocknen von Früchten und Gemüse; 

Massagen: Heiltees; Butter herstellen; gute 
Wirkung von Medikamenten; gute Zeit für 
einen Flirt und für Kultur
Ungünstig: Pflanzen düngen; Genussmittel

MI 20. Jänner
ab 19:55 Uhr Stier – aufsteigender Mond 

Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß 
Körperregionen: Kopf, Nase, Augen, 
Ohren – Siehe gestern

DO 21. Jänner
aufsteigender Mond

Wurzeltag – Kältetag  
Nahrungsqualität: Salz 
Körperregionen: Kiefer, Zähne, Kehl-
kopf, Mandeln (Hals)

Günstig: Böden reinigen; Schuhe putzen; 
chemische Reinigung; Malerarbeiten; guter 
Schlachttag; Brennholz lagern; guter Hoch-
zeitstag; Geldangelegenheiten 

Ungünstig: Haare waschen; körperliche An-
strengungen; Zahnbehandlungen
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WeLS. Das Bildungshaus Schloss 
Puchberg hat viele interessante 
Veranstaltungen auf die neue Schiene
Puchberg Online verlegt. www.
schlosspuchberg.at. Anzeige

SCHLOSS PUCHbeRG

Puchberg
online

Donnerstag, 14. Jänner, 19.30 Uhr
Das Wunder der Wertschätzung
Vortrag, Reinhard Haller

Freitag, 15. Jänner, 19 Uhr 
Der ermutigte Mensch 
Vortrag, Arnold Mettnitzer

Sonntag, 17. und 24. Jänner, 9 Uhr 
Gottesdienste mit Adi Trawöger

Freitag, 22. Jänner, 19 Uhr 
Tatort Genfer See – Kaiserin 
Elisabeth im Fadenkreuz der 
Anarchisten 
Buchpräsentation, Anna Maria Sigmund

Montag, 25. Jänner, 18.30 Uhr 
Papst Franziskus – Die neue 
Enzyklika „Fratelli tutti“ 
Lesung, Wilhelm Achleitner

Mittwoch, 27. Jänner, 19 Uhr
Kann die Kreislaufwirtschaft 
unser Klima retten? 
Vortrag, Sepp Eisenriegler

28. und 29. Jänner, 9-17 Uhr
Kritische Medienkompetenz 
Seminar, Helmut Peissl, Simon Olipitz

Samstag, 30. Jänner, 10:30-17 Uhr
Dunkle Gottesbilder im Alten 
Testament
Seminar, Susanne Gillmayr-Bucher

Sonntag, 31. Jänner, 10:30 Uhr
Literaturfrühstück mit Nora 
Dirisamer und Joachim Rathke

Schloss Puchberg im Schnee
Fo

to
: F

or
st

ne
r

LInZ. Perserkatzen benötigen viel 
Pfl ege. Dies sollte schon bei der 
Adoption bedacht werden, in-
formiert das Tierheim Linz, das 
regelmäßig verwahrloste Tiere in 
seine Obhut nehmen muss.

Die beiden Perserkatzen Lola 
(1) und Fridolin (2) stammen aus 
einer ominösen Zucht, wurden 
unüberlegt günstig „angeschafft“ 
und sind, nachdem die Fell- und 
Augenp� ege vernachlässigt wurde, 

im Tierheim Linz gelandet. Sie 
mussten eine Ganzkörperrasur 
über sich ergehen lassen und auch 
sonst manch P� egeanwendungen 
für Augen und Haut erdulden. Die 
beiden schüchternen Katzen haben 
bereits verständnisvolle Interessen-
ten, leider konnten sie nicht mehr 
rechtzeitig abgeholt werden, bevor 
wieder alles zugesperrt wurde. 
Das Tierheimteam hofft nur, die 
neue Familie wartet auf den gro-
ßen Abholtag, wenn nicht, dann 
werden Menschen gesucht, welche 

diese Tiere art-
gerecht und mit 
Liebe behandeln. 
Die artgerechte und liebevolle Be-
handlung ist dem Tierheim Linz 
besonders wichtig. Daher sind die 
Tierp� egerinnen so darauf bedacht, 
den Interessenten die berühmten 
Löcher in den Bauch zu fragen. 
Denn eine Adoption eines Tieres 
bedeutet eine lebenslange Entschei-
dung und soll nicht zum Beispiel 
aus der sozialen Leere eines Lock-
downs heraus gemacht werden.

1 2

TIeRHeIM

Flauschige Fellnasen

www.tierheim-linz.at
Tierheimbesuch ab 26. 1. mit 
telefonischer Terminvereinbarung 
möglich.
0732/247887 
offi ce@tierheim-linz.at

Spendenkonto:
HYPO Landesbank
AT68 5400 0000 0075 8755
Spenden sind steuerlich absetzbar

Tier-
ecke

JUGenDKARTe

Testkäufer gesucht
OÖ. Jugendliche, die zwischen 
1. August 2006 bis zum 1. März 
2007 geboren sind, erhalten jetzt 
die Chance, 4youCard Testkäufer 
zu werden und damit einen Beitrag 
zur Einhaltung des Jugendschutzes 
zu leisten. 4youCard sucht gemein-
sam mit dem Institut für Suchtprä-
vention im Auftrag des Landes OÖ 
Jugendliche, die in verschiedenen 
Geschäften, Tankstellenshops und 
in der Gastronomie unter Zustim-
mung ihrer Eltern versuchen, Alko-
hol und Tabak einzukaufen.

Taschengeld aufbessern
Auf diese Weise kann die Einhal-
tung der Jugendschutzbestimmun-
gen (kein Alkohol- und Tabak-
verkauf an unter 16-jährige bzw. 
18-jährige) überprüft werden. Die 
Testkäufe � nden am Nachmittag im 
Zeitraum von April bis November 
2021 statt und werden durch eine er-
wachsene Fachperson begleitet. Pro 

Testkauf erhalten die Jugendlichen 
eine Aufwandsentschädigung und 
können somit ihr Taschengeld auf-
bessern. Interessenten können sich 
mit einer kurzen Bewerbung und 
einem aktuellen Foto bis 15. Jän-
ner 2021 unter of� ce@4yougend.at 
bewerben.

Die 4youCard sucht Testkäufer. Foto: Tips

4YOUCARD
... kostenlos bestellen für alle von 
12 bis 26 auf www.4youcard.at

STeYR. Die PRANA ENERGIE-
THERAPIE® ist eine leicht er-
lernbare berührungslose energe-
tische Methode zur Aktivierung 
der Selbstheilungskräfte. Projekt-
leiter Hubert Leitenbauer refe-
riert darüber im WIFI Steyr und 
demonstriert die rasche Wirkung 
an Personen aus dem Publikum. 
Die Grundausbildung findet im 
WIFI Steyr am 19. und 20. Jän-
ner statt. Anmeldung und Infos: 
WIFI OÖ, Tel. 05/7000/77
 Anzeige

WIFI-AUSbILDUnG

Infoabend zur 
Prana-Energie

Hubert Leitenbauer Foto: Leitenbauer
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„Jänner 2021 – jetzt ist die Zeit, die 
mentale Fitness aufzubauen“
nIeDeRneUKIRCHen/ST. MA-
RIen. Ein neues Jahr mit neuen 
Vorsätzen hat begonnen. „Beson-
ders für Jugendliche, die ohnehin 
ein sehr schweres Jahr hinter sich 
hatten, ist dies von besonderer 
Bedeutung, das Jahr 2021 neu zu 
beginnen“, sagt Sascha Reischl, 
psychosozialer Berater bei „Zu-
kunft Jugend“.

„Viele von uns haben zahlreiche 
Vorsätze, mehr Sport, weniger 
essen. Aber hier vergessen wir 
sehr oft, dass wir 90 Prozent un-
serer Handlungen unterbewusst 
setzen, daher spielt die geistige be-
ziehungsweise mentale Gesundheit 
eine essenzielle Rolle. Die verges-
sen wir jedoch oft und wundern uns 
anschließend, warum sich nichts 
verändert hat“, sagt Jugendberater 
Sascha Reischl. „Wir im Team von 
Zukunft Jugend arbeiten seit eini-
gen Jahren mit einem psychosozi-
alen Fokus. Da wir in zahlreichen 
Evaluationsprozessen erforscht 
haben, dass, wenn wir die Fokus-
sierung auf die mentale Stabilisie-
rung legen, hier Themen ef� zienter 

und zielgruppenorientierter gelöst 
werden“, erklärt Reischl. Gesetzt 
wird daher auf ein multiprofessio-
nelles Team aus Sozialpädagogen, 
Sozialarbeitern, Mentaltrainern und 
psychosozialen Beratern, um hier 
den wachsenden Anforderungen 
gerecht zu werden. „Wir schreiben 
Jänner 2021, eine Zeit der Hoffnung 
und Zuversicht. Ein Impfstoff ist da. 
Wir freuen uns alle auf ein ,norma-
les‘ Jahr nach einem so turbulenten 
2020, das bei vielen Kraft, Energie 
und Ressourcen gekostet hat. Be-
sonders für jene Jugendlichen, die 
noch kein gefestigtes ‚Ich‘ erlernen 

konnten und sich in einer ohnehin 
schwierigen Lebensphase be� nden, 
besteht ein erhöhter Unterstützungs-
bedarf. Wir haben daher in all un-
seren Einrichtungen und Angeboten 
– online und of� ine – Workshops, 
Motivations-Trainings, Zielabende 
und vieles mehr angesetzt. Um so 
den Jugendlichen eine Unterstüt-
zung für die nächsten Wochen und 
Monate zu geben. Optimismus und 
positive Unterstützung, Werte und 
Ziele, auch wenn das gerade nicht 
leicht ist, müssen wir für unsere 
Kinder und Jugendlichen besonders 
in dieser herausfordernden Zeit ein 

Vorbild sein und sie begleiten“, so 
Reischl.

Tipps was die Jugend 
braucht
„Fragen Sie Ihre Jugendlichen 
nach Wünschen und Plänen für 
2021, gehen Sie mit Ihnen in die 
Umsetzung Schritt für Schritt, 
auch wenn die Idee noch so absurd 
ist“, so Sascha Reischl. Darüber 
hinaus sollte man sie regelmäßig 
über Onlineangebote von der Ge-
meinde oder dem Jugendzentrum 
im Ort informieren. „Jugendliche 
brauchen in dieser Phase viel Lob, 
Wertschätzung und Anerkennung. 
Dies können auch oft kleine Dinge 
sein“, weiß Reischl. Jugendliche 
brauchen eine Struktur, denn die 
gibt Sicherheit. Außerdem sollte 
man sie dazu motivieren, mithilfe 
von Chats und Videoanrufen sich 
mit Gleichaltrigen in Verbindung 
zu setzen. „Hier gibt es bereits 
digitale Jugendzentren oder Chat-
gruppen von Vereinen.“

Sascha Reischl gibt Tipps im Bezug auf den Umgang mit Jugendlichen 2021.
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Mehr Infos zu Unterstützungs-
möglichkeiten für Jugendliche:
www.zukunft-jugend.com
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TipsQuiz
Stellen Sie Ihr Wissen unter Beweis beim

10 Fragen 
aus verschiedenen Wissengebieten

Zu gewinnen gibt es im Jänner 

5x2 Star Movie Kino Gutscheine

tips.at/quiz/jaenner2021

Neue 
Fragen 

im Jänner

Stellen Sie Ihr Wissen unter Beweis beim

aus verschiedenen Wissengebieten

Zu gewinnen gibt es im Jänner 

5x2 Star Movie Kino Gutscheine

tips.at/quiz/jaenner2021

Neue 
Fragen 

im Jänner
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     Lieber David!
Alles Gute zum 
10. Geburtstag 
wünschen dir 
Mama, Papa 
und MIchael       

Wir haben dich Lieb!

95

Lieber Hans, Papa, 
Opa und Urliopa!

Alles Gute zu deinem 
95. Geburtstag 

wünschen dir 
deine Kinder, 

Schwiegerkinder, 
Enkerl und Urenkerl!

Alle Anzeigen finden Sie auch 
auf marktplatz.tips.at

Chiffreanzeigen
Bitte geben Sie bei einer 
Chiffreanzeige unbedingt 

die Chiffrenummer der 
betreffenden Anzeige auf 

dem Briefumschlag bekannt. 
Nur so ist eine prompte
Weiterleitung an den 

Interessenten möglich.

KFZ

100% Postverteilung im 
ganzen Streugebiet
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Eine Verwertung der urheberrechtlich 
geschützten Zeitung und aller in ihr 
enthaltenen Beiträge, Abbildungen 
und Einschaltungen, insbesondere 
durch Vervielfältigung oder Verbrei-
tung, ist ohne vorherige schriftliche 
Zustimmung des Verlages unzulässig 
und strafbar, soweit sich aus dem 
Urheberrechtsgesetz nichts anderes 
ergibt. Insbesondere ist eine Einspei-
cherung oder Verarbeitung der auch 
in elektronischer Form vertriebenen 
Zeitung in Datenbanksystemen ohne 
Zustimmung des Verlages unzulässig.

Die Offenlegung gemäß § 25 
Mediengesetz ist unter 
www.tips.at/seiten/4-impressum 
ständig abrufbar.

Gesamte Auflage der 
20 Tips-Ausgaben: 
792.459

ACHTUNG! Kaufe Ihre Anti-
quitäten von A bis Z (Möbel,
Bilder, Figuren, Uhren und div.
Kleinkunst, Verlassenschaften,
Sterbenachlässe...) FA.
SCHRATTENECKER: 0664-
4210222
www.strasser-kauft.at
Weltkrieg-Militaria
0676-4115133.

Sie feiern doch auch keine
08/15 Party, oder?
Dann sollten Sie auch keinen
08/15 DJ engagieren!
DJ Tommy macht Ihre:
Hochzeit, Betriebsfeier,
Party usw... zum besonderen
Erlebnis!
Infos unter 0664-3415628

Buchenscheiter frisch, 1 m,
€ 73,-/rm  06647843033

Fotorucksack "Crumpler
Cupcake Full Photo BP", gute
Zustand, viele Fächer für Objek-
tive, Kamera, Zubehör, Laptop,
Tablet usw. Abholung in
Naarn, Versand möglich, VP:
€75,-  0664-8157716

KONTAKT:
  0664-1234070
info@fotoboox.at

Gewichts-Reduktion: Ihre
Gene haben große Einwirkung
auf Ihren Stoffwechsel. Müssen
Sie mehr Sport machen, oder
weniger essen um abzuneh-
men? Dieser Test gibt Ihnen
die Antwort auf diese Frage.
www.meingentest.at

Pflasterungen aller Art
0660-9501491

Auch im Lockdown für
Sie da! Wir unterstützen Da-
men und Herren bis 80+
gerne bei Ihrer Suche nach Ih-
rem Lebenspartner, denn nie-
mand sollte in dieser schweren
Zeit alleine sein. Rufen Sie uns
unverbindlich an, wir plaudern
gerne mit Ihnen. Alle Daten
werden streng vertraulich be-
handelt. Mit unserer Hilfe
glücklich sein im Neuen Jahr!
Agentur Liebe & Glück
0664-88262264
office@liebes-klick.at
www.liebeundglueck.at

Barbara 44 J. ohne Anhang,
schlank, erotisch, leidenschaft-
lich, sie liebt die Natur +Tiere,
Landleben + Berge + Seen,
Sport + Gemütlichkeit, Roman-
tik + Musik + Kochen+ Küs-
sen. Ich bin eine natürliche
Frau, beruflich erfolgreich u.
sehne mich nach einem Mann
dem Treue, Ehrlichkeit wichtig
sind.
Agentur Jet Set Tel. 0676-
6238430 auch Sa. u. So.

HELENE, 52 J. eine hübsche,
schlanke Frau mit erotischer
Ausstrahlung. Miteinander re-
den, Lachen, sich verliebt in die
Arme nehmen, gemütlich
Sport, Thermen, Ausflüge, ge-
meinsam Kochen, Freunde tref-
fen und Sich in die Augen
schauen u. sagen können
"HEY DU, ES IST SCHÖN, DASS
ES DICH GIBT."
Agentur Jet Set Tel. 0676-
6238430 auch Sa. u. So.

Ich suche meine große
Liebe: Anja 50J., blond,
sexy, liebevoll sucht den Mann
(bis 60+) für alle Fälle - und
das fürs ganze Leben. Bin be-
ruflich sattelfest und unabhän-
gig und habe es satt, alleine
durch diese herausfordernde
Zeit zu gehen. Ruf an bei
Agentur Liebe & Glück
0664-88262264

Moni 64J., sehr fesche Frau,
fällt die Decke auf den Kopf.
Welchem Mann ergeht es
gleich? Ich suche einen liebe-
vollen Partner, mit dem ich die
Einsamkeit beenden kann. Ko-
che gerne, liebe Ausflüge und
ein Leben zu zweit. Melde dich
bei Agentur Liebe & Glück
0664-88262264

Theresa 65 J.  Witwe. Die
Feiertage waren sehr einsam,
Ich würde gerne für Dich ko-
chen u. Dir all Deine Wünsche
erfüllen. Ich bin nicht ortsge-
bunden u. mobil u. kein Weg
ist mir zu weit zu Dir. Du
kannst auch gerne bis jugendli-
che 80 J. sein, wenn Du fit bist.
Agentur Jet Set Tel. 0676-
6238430 auch Sa. u. So.

HEIDI, 35 Jahre, bin eine ro-
mantische, humorvolle Bauern-
tochter mit schlanker Figur!
Amoreagentur- SMS-Kontakt
oder Anruf 0676-3807975

Plitsch-Platsch Pinguin, lusti-
ges Spiel für kleine Kinder, VP:
€ 10,- Abholung in Naarn (Bez.
Perg),  0664-8157716

Ich, gut aussehender Mann,
54, suche eine Frau für eine ge-
meinsame Zukunft, freue mich
auf deinem Anruf.  0650-
4161966

Fußballschuhe Nike Tiem-
po,  neuwertig, Gr. 38,5, Ab-
holung in Naarn (Bez. Perg),
VP: € 10,-  0664-8157716

Verkaufe Eisstöcke, verschie-
dene Holzarten, verleimt, Ringe
gedreht, gerade oder gekrümm-
te Stiele, Gewicht 4,0 bis 6,5
kg, Gravour auf Wunsch, VP:
75,- Euro,  07267-8298
oder 0664-73591114

1A Alle Übersiedlungen
  0650-2015105
Bestpreis, Profihandwerker,
Räumungen, Transporte
www.umzug1a.at

1A Übersiedlungsservice
mit Profihandwerker
0664-2811831
Fuchs Umzüge
0664-1491750
www.fuchs-umzüge.at

Umzugsmeister mit Monta-
gehandwerkern, schnell und
professionell 0664-4791224

Umzugsprofi "Nr 1"
Ihr Partner für den Allroundum-
zug.  0664-2609509

Blumenübertöpfe weiß, 20
- 32 cm Durchmesser, VP/
Stück: ab € 5,- bei Abnahme al-
ler 7 Töpfe super Gesamtpreis,
Abholung in Naarn (Bez. Perg),
 0660-5851316

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863
Autoentsorgung Zahle € 50,-
 0664-3357496

KFZ Ankauf, Sofort Barzahlung
0676-6348833

EU-FÜHRERSCHEIN
CZ Verlängerungen
0676-3530304

Original
BMW Komplettradsatz
für 5er F10, F11 - 6er F12, G13
M-Paket
Doppelspeiche
M 350 7842650,
M 350 7842651
mit Mischbereifung:
hinten 275/40/R18 9Jx18 ET44
vorne 245/45/R18 8Jx18 ET30
jeweils mit Goodyear Eagle F1
Asymmetric runflat,
Selbstabholung in 1220 Wien
 0664-3406960

Verkaufe Honda CR-V, 
Baujahr 2012, Diesel, KM-
Stand 98.000, garagenge-
pflegt, VP: € 14.000,-
 0650-9951072
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Kfz-verKauf

Mercedes

VW

kaufgesuche

Immobilien

Häuser

Wohnungen

Grundstücke

Ertragsobjekte

Vermietung

Wohnungen

100% Postverteilung im 
ganzen Streugebiet

AKTION

Fotoglückwünsche 
um nur 10 €

Mit dem Code „fg10“ schalten Sie bis 30. Juni 2021 Ihre Fotoglückwünsche (im 
Standardformat 64 x 40 mm) statt um 20 € um nur 10 € pro Ausgabe. Bitte den 
Bestellschein ausgefüllt an Ihre Tips Geschäftsstelle einsenden bzw. abgeben oder 
Ihre Glückwünsche auf „www.tips.at/fg“ ganz einfach selbst gestalten.

Auf marktplatz.tips.at Online-Buchung eingeben & GRATIS private 
Wortanzeige in Ihrer regionalen Tips-Ausgabe erhalten. Code für Ihre 
private Gratis-Wortanzeige: „Tips1“  Aktion gültig bis 30. Juni 2021

Gleich alle Vorteile sichern auf:

GRATIS

WORTANZEIGE 

in Ihrer regionalen  

Tips-Ausgabe

marktplatz.tips.at

GUTSCHEIN für Ihre kostenlose

PRIVATE 
Wortanzeige
in Ihrer regionalen Tips-Ausgabe

Immo 
bIlIen

Tagesaktuelle News 
auf www.tips.at

Bewerbungsbögen und nähere Informationen 
erhalten Sie auf unserer Homepage www.shv.perg.at.

Bewerbungsfrist: 25.01.2021

Sozialhilfeverband Perg, Dirnbergerstraße 11, 4320 Perg
Tel. 07262/551-67320 | office@shvpe.at

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Wenn Sie Teil unseres SHV-Teams werden möchten, dann
bewerben Sie sich beim Sozialhilfeverband Perg als:

Diplomierte Gesundheits- und Krankenpfleger/in
(Funktionslaufbahn: GD 16.7 + Gehaltszulage)

Pflegefachassistent/in
(Funktionslaufbahn: GD 18 + Gehaltszulage)

Fachsozialbetreuer/in Altenarbeit
(Funktionslaufbahn: GD 18.9)

Heimhelfer/in
(Funktionslaufbahn: GD 21.5)

Wir bieten Ihnen:
 Einen sicheren und attraktiven Arbeitsplatz ohne Stau in der Region.
 Flexible Dienstplangestaltung.
 Kinderbetreuung im SENIORium Mauthausen.
 Nachtdienstmöglichkeit auch für DGKPs.
 Individuelle Aus- und Weiterbildung.
 Krankenfürsorge für Gemeindebedienstete (mit interessanten Zusatzleistungen).
 Betriebsküche Gütesiegel „Gesunde Küche“.
 Attraktive Sozial- und Zusatzleistungen.
 Diverse Firmenrabatte.

RAI-TECHNIK Service- u. Vertriebs GmbH
z.H. Frau SPL Helga Fogel
August-Moser-Straße 3
4403 Steyr
Tel.: 07472/200-106
E-Mail: helga.fogel@amstetten.rlh.at

Lehrlinge Nutzfahrzeugtechnik
Bewirb dich bei uns für einen Ausbildungsplatz ab Sommer 2021.
Schnuppertag(e) in unserem Betrieb sind jederzeit möglich.

Deine schriftlichen Bewerbungsunterlagen sendest du bitte an:

WIR STELLEN EIN:

Erfolgreich
werben in 
der Tips-Welt

Josef Stollnberger
Tel.: 0664 / 815 77 60
j.stollnberger@tips.at

Ihr Berater für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung  Onlinewerbung

Verkaufe
Mercedes C180
Kombi,  2017, 165.000
km, 1.Besitz, 116PS Die-
sel, Automatik, 8-fach be-
reift, Anhängerkupplung,
Rückfahrkamera, Ab-
standstempomat, LED-
Scheinwerfer, sehr saube-
rer Zustand, € 18.990,-.
  +43664-1914214

Verkaufe Golf 6, 1.6 Tdi, 105
PS, Diesel, schwarz, Baujahr
2012, 91.000 Kilometer, Ein-
parkhilfe vorne und hinten, 8-
fach bereift, Service und Pickerl
neu, € 7690,-. 0664-1914214

PENSIONISTEN: Haus/Woh-
nung dringend zu kaufen
gesucht - weiter darin wohnen!
AWZ Immo: Leibrente.at,
0664-3829118

Immobilie dringend zu kaufen
gesucht! AWZ Immo:
Sympathisch.at,
0664-8984000

Jetzt NEU!
SCALAHAUS Family 123W
199.900,- komplett schlüssel-
fertig in allen Musterhausparks
oder scalahaus.at/family
 +43 660 587 30 33

Kaufe Wohnungen, auch
sanierungsbedürftig.
Barzahlung! Hr. Lackner,
+43(0)664-3933760

Wohnung mit Balkon dringend
zu kaufen gesucht! AWZ Immo:
Junge-Familie.at,
0664-8984000

Jetzt NEU!
SCALAHAUS Family 123S
194.900,- komplett schlüssel-
fertig in allen Musterhausparks
oder scalahaus.at/family
  +43 660 587 30 33

Grundstück dringend zu kaufen
gesucht! AWZ Immo:
Baugruende.at,
0664-8984000

Kaufe Grundstücke, auch mit
Altbestand. Barzahlung! Herr
Lackner, +43(0)664-3933760

ZINSHAUS, Mehrfamilienhaus
oder Stadthaus zu kaufen
gesucht! AWZ Immo:
Stadthaus.at,
0664-8984000.

Privat: Enns,  Wohnung 65m²
in Mehrfamilienhaus, nähe Ärz-
tezentrum, Küche möbliert,
Bad möbliert, WZ, SZ, KZ, 2
PKW-Abstellplätze, zusätzlich
Kellerraum, freie Gartenbenüt-
zung, ruhige Lage, mtl. MZ
inkl. BK € 600,- inkl. MwSt.
exkl. Heiz- u. Stromkosten, Kau-
tion € 2.000,-  0699-
17122951
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stellenangebote

Verkaufspersonal

Gewerbliches Personal

Hauspersonal

Diverses Personal

Reinigungspersonal

Jobs

Mehr stellen auf 
regionaljobs.at

Rare Stücke und tolle 
Schnäppchen kaufen oder 

verkaufen?

marktplatz.tips.at

seit 1994

VerkäuferIn

Wir freuen uns auf deine Bewerbung.
T: 0664 / 91 84 978
E: karriere@diehoflieferanten.at

Wirsuchen:

(Voll-/Teilzeit)
Filialen Steyr und Waidhofen/Ybbs

www.diehoflieferanten.at

Deine Aufgaben:
- Verkauf der Feinkost-Produkte &
Beratung der Kunden
- Warenpräsentation, Thekengestaltung
- Betreuung der Kassa
- Unterstützung anderer Bereiche nach Bedarf

Deine Entlohnung:
- Nach aktuellem KV

seit 1994

Koch/Köchin
(Voll-/Teilzeit)

Filialen Steyr und Waidhofen/Ybbs

Wirsuchen:

Wir freuen uns auf deine Bewerbung.
T: 0664 / 91 84 978
E: karriere@diehoflieferanten.at

www.diehoflieferanten.at

Deine Aufgaben:
- Vor- und Zubereitung frischer Bio-Speisen
- Einhaltung der HACCP-Standards
- Mitgestaltungsmöglichkeit /
Einbringen kreativer Ideen
- Geregeltes Arbeiten ohne Nachtarbeit

Deine Entlohnung:
- Nach aktuellem KV

Volltreffer!
Finden auch Sie den Top-Job in Ihrer Region: 

  Täglich neue Stellenangebote!
  Die besten Jobs in Ihrer Nähe!
  Personalisierten Jobfi nder 
kostenlos erhalten!

  Mehr als 2.000 Top-Jobs Online!

Jetzt Richtung Karriere stürmen – 
auf www.regionaljobs.at

Ein Produkt von Tips

ANKLICKEN UND AUFSTEIGEN

Wir freuen uns über Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen:
Tips, David Stöttner, Promenade 23, 4010 Linz
E-Mail: bewerbung@tips.at, www.tips.at / www.regionaljobs.at

Mindestjahresbruttogehalt (auf Vollzeitbasis) € 27.015,24 zzgl. Provisionen;
branchenübliche Überzahlung je nach Erfahrung und Qualifikation möglich.

Sie! 
Wir suchen 

Tips bietet: - Ihr eigenes Verkaufsgebiet
 - Kundenstock zur Übernahme vorhanden
 - Fort- und Weiterbildungsmaßnahmen
 - Angestelltenverhältnis mit Fixum und Provision
 - Einen sicheren Arbeitsplatz in einem wachsenden Unternehmen
 - Sie arbeiten direkt in Ihrer Region mit Ihren 
  Kollegen/innen zusammen

Aufgabengebiet: - Kundenberatung, Verkauf von Zeitungs- und Onlinewerbung
 - Tips in der Region repräsentieren
 - Abwicklung von Aufträgen

Sie bieten: - Eigeninitiative und Einsatzbereitschaft
 - Freude an Beratung, Verkauf und Kundenbindung
 - Organisationstalent und EDV-Anwenderkenntnisse

Wir suchen für die Ausgaben Amstetten und Ybbstal 
einen Mitarbeiter (m/w/d) für den

40 Stunden/Woche, Dienstort Amstetten
Verkauf  (Außendienst)

Teammitglieder 
für die telefonische Kundenbetreuung in Linz

Kontakt: 
Wimmer Medien GmbH & Co. KG. 
Promenade 23
4010 Linz
Frau Regina Spindler
Tel. 0732/7805-347
r.spindler@nachrichten.at

Aufgabengebiet:
Umfragen, Neukundenakquise, 
Bestandskundenbetreuung

Jobanforderungen:
Sie sprechen eine aktive Sprache.
Eigenverantwortung ist Ihnen wichtig.
Sie sind ehrgeizig, motiviert und ehrlich.
Sie verfügen über sehr gute Deutsch-
kenntnisse.

Wir bieten:
•  Abwechslungsreiche und heraus-

fordernde Arbeit
• Wertschätzung
• Qualifi kationen, die wir belohnen
• Herausforderungen, die Sie meistern
• Angebote, die Sie begeistern
•  Leistungsgerechte Vergütung, gute 

Verdienstmöglichkeiten und zusätz-
liche Versicherungsjahre als freier 
Dienstnehmer.

Die OÖNachrichten suchen:

Sympathische Verkäufer (m/w)
für Immobilien gesucht!
AWZ: Mehr-verdienen.at, 
0664-8697630.

Tankstellenmitarbeiter in
Ennsdorf (m./w.), Teilzeit ge-
sucht. Bezahlung lt. KV. -Über-
zahlung möglich. Wir erwarten
von Ihnen Kundenfreundlich-
keit, gepflegtes Auftreten, Ver-
lässlichkeit. Bewerbung an: JET
Tankstelle Ennsdorf, Wirt-
schaftszeile Süd 1, 4482
Ennsdorf z.H. Hr. Kapeller, E-
Mail: wkapeller@gmx.at
 0664-88502353

Reinigungskraft für Haus-
halt in Enns für 2 Std./Woche
gesucht.  0676 - 6401604
ab 17 Uhr

Büro Neueröffnung!
Mitarbeiter gesucht!
Daniel Lehner
 0664-75049110
St. Florian sucht Mitarbeiter/in
für Bauhof mit allgemeinen
EDV-Kenntnissen ab sofort / 40
Wochenstunden. Wir freuen
uns über Ihre Bewerbung bis
Freitag, 29. Jänner 2021, 12
Uhr. Auskünfte:  07224-
425512
Wir suchen verlässliche, enga-
gierte und flexible Mitarbeiter
mit Teamgeist auf geringfügi-
ger (max. € 475,86), Teilzeit
(25 Std./Woche, Brutto
€ 1.086,39) und Vollzeit Basis
(38,5 Std./Woche Brutto
€ 1.676,-) für REGALBE-
TREUUNG in Baumärkten in
Mattighofen, Braunau,
Wels, Linz und Umge-
bung, Freistadt, Mauthau-
sen, St. Valentin, Steyr.
Führerschein und PKW von Vor-
teil. Bei Interesse, bitte telefo-
nisch bewerben unter 01-
403862004 oder schriftlich an
a.neumair@merchandi
sing.at (Gerne auch begüns-
tigt Behinderte.)

Wir suchen verlässliche, enga-
gierte und flexible Mitarbeiter
mit Teamgeist auf geringfügi-
ger Basis (max. € 475,86) für
REGALBETREUUNG in
Baumärkten in Aurolzmüns-
ter, Ried, St. Florian,
Schärding Führerschein und
PKW von Vorteil. Bei Interesse,
bitte telefonisch bewerben un-
ter 01-403862004 oder
schriftlich an a.neumair@
merchandising.at (Gerne
auch begünstigt Behinderte.)

Firma Neue Raumpflege sucht
nette, verlässliche Reinigungs-
kraft für ein Objekt in St. Flori-
an, 11 Std./wöchentlich, Mo -
Sa, Lohn Lt. KV € 9,38/Std.,
zzgl. Fahrtkosten.
Neue Raumpflege, Herr
Boitllehner, 0660-4020036
rené.boitllehner@
neueraumpflege.com



Enns20 2. Woche 2021Sport

NEUEINtEILUNG

Vor Ligaaufstockung treten Trauner 
Footballer heuer in Division 1 an 
trAUN. Für 2022 ist eine Auf-
stockung der höchsten Spiel-
klasse (AFL) auf zehn Teams 
fixiert worden. In der kom-
menden, etwas verkürzten Sai-
son spielen sechs Teams um 
die Staatsmeisterschaft. Die 
Atrium Steelsharks Traun spie-
len bis zur Aufstockung in der 
zweithöchsten Spielklasse.

2022 soll der lang entwickel-
te Plan einer Austrian Football 
League mit zehn Teams verwirk-
licht werden. Die Aufstockung 
Österreichs höchster Spielklasse 
ist ein weiterer wichtiger Schritt 
für den Verband, um die Ent-
wicklung von American Football 
und der heimischen Ligen voran-

zutreiben. Das unterstreicht auch 
Markus Campregher, Obmann 
der Steelsharks: „Das war ein 
absolut guter Schritt, der extrem 
wichtig war. Gerade für die Auf-
steiger ist es wichtig, einen ge-

sunden Mittelbau, also ein breites 
Spektrum an Teams, zu haben.“ 
Auch für die Vermarktung der 
Liga ist diese Entwicklung, die 
schon länger angedacht war, eine 
neue Möglichkeit.

Jahr zur Konsolidierung
So es die Maßnahmen zur Ein-
dämmung der Corona-Pandemie 
zulassen, soll im Frühjahr die 
Meisterschaft wieder starten. Die 
Trauner Steelsharks werden bis 
zur Ligaaufstockung der AFL in 
der Division 1 an den Start gehen. 
„Wir brauchen jetzt einfach ein 
Jahr, um uns etwas zu erfangen“, 
so Markus Campregher. Neben 
der unklaren Situation mit Import-
Spielern aus den USA gilt es auch 
den eigenen Nachwuchs behutsam 
heranzuführen. „Wir hatten eini-
ge Abgänge. Und um die jungen 
Spieler zu integrieren, braucht es 
Zeit“, so der Steelsharks-Obmann, 
der hofft, so ein schlagkräftiges 
Team für die aufgestockte Liga 
2022 stellen zu können. 

2022 werden zehn Mannschaften auf die Jagd nach der „Austrian Bowl“ gehen.

Foto: David Bitzan

Ersteigern auf www.tips.at/versteigerung
Die Versteigerung endet am Sonntag, 17.01.2021, um 20 Uhr.

Fitnessstudio „Fit Fabrik Plus“ 
Jahresmitgliedschaft 
und ein Kaminofen

Zum 1; 
Zum 2; 

  Zum 3!

Diese Woche unter dem Hammer
Zum 1; 

Zum 2; 
  Zum 3!

Jahresmitgliedschaft in der Fit Fabrik Plus (Standort PLUSCITY) 
In der Mitgliedschaft enthalten: Ausdauer� tness, Kraft� tness, 
Functional-Cross-Fitness-Zone, Aerobic, Powerplate, 
Outdoor� tness, Getränke Abo, Solarium, Sauna, Servicepauschale 

€ 408,–
Mindestgebot 
Preis beim Anbieter € 816,–

Anbieter & 
Gewährleistungsp� icht:
Fit Fabrik Holding GmbH
Gewerbeparkstraße 3
1220 Wien
www.� tfabrik.at

Rika Kaminofen Rikatronic, 4 NEX mit Sandstein
Mit Rikatronic4 können Kaminöfen vollautomatisch ohne 
Streichholz oder Feuerzeug gestartet werden. Höhe x Breite 
x Tiefe: 1092 x 540 x 420 mm, Gewicht Ofen gesamt: 245 kg, 
Gewicht Speichermasse: 130 kg, Rauchrohrdurchmesser: 
130 mm, Höhe Rauchabgang hinten: ca. 880 mm, 
Nennwärmeleistung: 8 kW, Min./Max. Heizleistung: 4/8 kW, 
Raumheizvermögen: 90 - 210 m³, Farbe: Sandstein 

Anbieter & 
Gewährleistungsp� icht: 
Staudinger Bau GmbH
Scharnsteiner Straße 12
4643 Pettenbach
www.staudinger-bau.at

€ 1.845,–
Mindestgebot, 
Preis beim Anbieter: € 3.690,–



www.tips.at Anzeigen 21Motor & Mobilität

tEStFAHrt

BMW X2 25e xDrive: sowohl als auch
Der BMW X2 als Sport Activity 
Coupé ist ein wandelndes „So-
wohl als auch“. Mit der neuen 
Plug-in Hybrid-Variante jetzt 
auch in Sachen Antrieb.

 
BMW hat sich selber ein dem 
Zahn der Zeit angepasstes Motto 
verpasst. „The Power of Choice“ 
hat die interne Abstimmung ge-
wonnen, wir sagen lieber „die 
Qual der Wahl“ dazu. An sich 
war das immer schon Teil von 
BMW, vom großen Rahmen wie 
den diversen Modellen bis hin zu 
kleinsten Details bei der Ausstat-
tung. Der X2 ist da keine Ausnah-
me, was ihm zur endgültigen He-
rausforderung bei der Suche nach 
der idealen Variante fehlte, war 
ein Plug-in Hybrid.   
Es gibt ihn nun sowohl mit Benzin- 
und Dieseltriebwerken als auch mit 
einem Plug-in Antrieb. Dabei kann 
man mit dem 25e xDrive sowohl 
quer- wie längsdynamisch aufs 
Ganze gehen als auch rein elek-
trisch durch die Gassen gleiten. 
Dieses „Sowohl als auch“-Spiel-
chen ließe sich beinahe endlos fort-

setzen. Zum Abschluss vielleicht 
noch eines: Der BMW X2 25e ist 
ein Steyrer Bub. Denn am Standort 
Steyr der BMW Group werden so-
wohl ein Viertel aller weltweit ver-
wendeten BMW-Hybridmotoren 
als auch die beliebten 3-Zylinder 
Bi-Turbo Benziner produziert. 

Der Dynamik verschrieben
Damit ist der Groschen vulgo 
Cent gefallen. Im hybriden X2 
übernimmt ein 3-Zylinder Bi-
Turbo den fossilen Part. Seine 125 
PS klingen dabei gar nicht einmal 
so berauschend. Müssen sie auch 
nicht, dank genialer Unterstüt-
zung des auf der Hinterachse sit-
zenden und 95 PS leistenden E-
Antriebes. Ergibt in Summe 220 
PS, massig Drehmoment, einen 
Sprint von 0 auf 100 km/h in 6,8 
Sekunden und, nicht zu verges-
sen, Allradantrieb. 
Passend dazu war der Testwagen 
ein Modell M Sport X. In Sachen 
Hardware war alles nicht nur dem 
Namen nach auf Sport gebürstet. 
Fahrwerk, Lenkrad, Sitze, Len-
kung, alles hat sich mit Leib und 
Seele der Dynamik verschrieben. 

Darüber hinaus gab es auch ein 
wenig Glitzer und Glamour. Sitz- 
und Lenkradheizung, Panorama-
Glasdach, Harman Kardon Sound 
System und die herausragend zu-
verlässigen wie unauffällig arbei-
tenden Assistenzsysteme. Dass aus 
einem Ab-Preis von 45.550 Euro 
am Ende mitunter 63.820 Euro 
werden können ist so neu nicht. 
Tatsache ist, Premium kostet. 

Alles ist erlaubt
Bleibt die Frage, wie all die Mög-
lichkeiten des BMW X2 25e 
xDrive am besten nutzen? Pedal to 
the metal, spüren wie man nichts 
spürt vom genialen Teamwork von 
Benziner, E-Antrieb und 6-Gang-
Steptronic-Getriebe? Oder im 
„Save battery“-Modus Strom für 
einen bestimmten Streckenbereich 
aufsparen? Oder mit vier Erwach-
senen samt Gepäck in den Urlaub 
fahren, das Ziel im Navi eingeben 
und den BMW X2 25e den Rest 
machen lassen? Alles ist erlaubt, 
der BMW wird sich jeder Auf-
gabe dankbar annehmen. Mehr 
dazu gibt es auf www.tips.at
und www.fahrfreude.cc

Der BMW X2 25e xDrive ist ab 45.550 Euro erhältlich. Foto: Fahrfreude.cc

BMW X2 25e xDrive

Motor 
3-Zylinder Bi-Turbo Benziner/E-Motor
Systemleistung
220 PS (125 PS/95PS)
Testverbrauch
rund 6,1 Liter
Max. Drehmoment
385 Nm
Vmax
195 km/h
0 auf 100 km/h
6,8 Sek.
Preis ab
45.550 Euro

Echt lässig:
Die perfekte Mischung aus Vernunft 
und Unvernunft

Echt jetzt:
Kurzweilige 3,2h Ladezeit an der 
BMW i Wallbox
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Theaterspectacel Wilhering zeigt 
heuer coronakonform „Der Revisor“ 
WilHERiNG. Nach der bitte-
ren Absage des theaterSPEC-
TACELs im Corona-Jahr 2020 
gibt es endlich wieder erfreuli-
che Nachrichten vonseiten des 
Wilheringer Sommertheaters. 
Die Premiere von „Der Revisor“ 
fi ndet am 14. Juli statt. 

„Wir spielen wieder im Sommer 
2021“, freut sich Intendant Joa-
chim Rathke. „Aber nicht in der 
Scheune, sondern vor der Scheu-
ne. Und zwar unter freiem Him-
mel.“ Da davon auszugehen sei, 
dass die Beschränkungen im Be-
reich der Kulturveranstaltungen 
aufgrund der Covid-19-Pandemie 
aufrecht bleiben, hat sich Rathke 
für ein Spiel unter freiem Him-

mel entschieden, bei dem jedem 
Besucher der vorgeschriebene 
Quadratmeter Sicherheitsabstand 
zugesichert wird. Auch was die 
übrige Infrastruktur wie die To-
iletten oder den Barbetrieb anbe-

langt, gibt es ein Konzept und alle 
Bestimmungen werden eingehal-
ten. „Aber das wär‘s dann mit 
den Einschränkungen: In lauer 
Luft, im von Bäumen umrahm-
ten und großzügigen Hof und zur 

frechen Volksmusik des Kompo-
nisten Charlie Schmid kann sich 
das komödiantische Feuerwerk 
rund um die Gaunereien eines 
österreichischen Gemeindera-
tes voll entfalten“, macht Rathke 
Lust auf Nicolaj Gogols Meister-
komödie „Der Revisor“ aus dem 
Jahr 1836, die in einer adaptierten 
Fassung von Regisseur Rathke zu 
sehen sein wird.

absolut wetterfest
Für jeden Spieltag wird es einen 
Ersatztermin geben. Sollte das 
Wetter am ausgesuchten Spieltag 
Regen ankündigen, wird die Auf-
führung bis spätestens mittags 
auf den Ersatztermin verschoben. 
Karten behalten somit auch am Er-
satztermin ihre Gültigkeit.

Das Sommertheater Wilhering fi ndet heuer vor und nicht in der Stiftsscheune statt.

Foto: Claudia Erblehner 

BRUCKNERHaUs

Nicht nur für Liebende
liNZ. Der König des Jazzschla-
gers Götz Alsmann besingt am 
Valentinstag, Sonntag, 14. Febru-
ar, die Liebe. Tips verlost 2x2 Frei-
karten für das Konzert.

Götz Alsmann singt Lieder der 
Liebe: All diese romantischen Klas-
siker werden im typischen Sound 
der Götz Alsmann Band mithilfe 
der Arrangements ihres Bandlea-
ders behutsam in die Welt des Jazz 
überführt und beweisen dadurch 
ihren Charme, ihre Eleganz, ihren 
Humor und ihre zeitlose Qualität. 
Ganz gleich, ob es sich dabei um 
Werke aus der Zeit der „Silbernen 
Operette“ der 1920er- und 1930er-
Jahre handelt, um Chansons der 
Nachkriegszeit oder um Preziosen 
aus der Schlagerwelt der 1950er- 
und 1960er-Jahre.
Alle Infos zum Konzert, Beginnzeit 
und Karten auf www.brucknerhaus.

at; auch als Valentinstags-Special 
mit Drei-Gänge-Wahlmenü und 
mehr im Bruckner‘s buchbar.

Musiker Götz Alsmann
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Terminanzeigen

DO, 14. Jänner

FR, 15. Jänner

Notrufe

Bürgerservice

Märkte

Tierärzte

Beratungs-Tipps

Büchereien

So im Blick. So Tips.
Alle Termine auf einen Blick in Ihrer 

Tips und auf www.tips.at/events

ÖST. KREBSHILFE
OBERÖSTERREICH

Mag. Monika Hartl (li)
Mag. Bettina Plöckinger

Beratung in Linz
Termin: 0732 / 77 77 56
www.krebshilfe-ooe.at

ePaper, Gewinnspiele 
und vieles mehr auf 

www.tips.at

Corona-bedingte 
Absagen von 

Veranstaltungen: 
Bitte Informationen 

direkt beim Veranstalter 
einholen!

Top-Termine

UHRENKoNZERt ZUM FasCHiNG 
liNZ. Am Faschingssamstag, 13. Februar, 
wird das zu Silvester ausgefallene „Uhren-
konzert“ im Brucknerhaus nachgeholt. Mit 
Josef Sabaini und den Philharmonices mundi, 
Staroboist Albrecht Mayer, Hausherr Dietmar 
Kerschbaum (Bild) und Bariton Martin 
Achrainer. Infos: www.brucknerhaus.at
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tHE HaRlEM GloBEtRottERs 
liNZ. Die weltberühmten Harlem Globetrot-
ters kommen am Dienstag, 9. März, 19 Uhr, 
in die TipsArena Linz. Auf ihrer „Pushing The 
Limits“-Tour präsentieren sie einzigartiges 
Basketball-Können und noch größere 
Momente für die Fans. Tickets (auch Magic 
Pass Ticket): Ö-Ticket, alle Kartenbüros
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Der Neue Ennser
von Rafael Haslauer 

BESTELLMÖGLICHKEITEN: 
Tips Zeitungs GmbH & Co KG, zH Sekretariat

Promenade 23, 4010 Linz, FAX: 0732 / 78 95 - 377
buch@tips.at, Infos: 0732 / 78 95 - 290

Das Buch ist in den Tips-Geschäftsstellen, im 
Büro der Tourismus und Stadtmarketing Enns 
GmbH, im Buchhandel und online erhältlich.

Preis: € 14,90 (+ € 2,70 Porto bei Versand)

€ 1490

Wer die älteste Stadt Österreichs in hu-
morvoller Weise kennenlernen will, sollte 
das Buch „Der Neue Ennser“ von Tips-
Redakteur Rafael Haslauer lesen. Der 
Neue Ennser ist eine fi ktive Figur, die im 
Juli 2016 nach Enns gezogen ist und dort 
langsam die Stadt, sowie die Vorteile eines 
Lebens am Land kennenlernt.

Wels: Infoabend "Berufsbegleitend studieren
am Campus Wels" ab 16.30 Uhr. www.fh-
ooe.at/campus-wels

Linz: Produktmanagement und Mode
an der HBLA Lentia. "Virtueller Tag
der offenen Tür": am Freitag 15. Jänner
2021 von 14.00-17.00 Uhr. www.hblalentia.at/
tagderoffenentuer

Feuerwehr   122
Polizei   133
Rettung  144
Ärztenotdienst  141
Apothekennotruf  1455
Euro-Notruf  112
Telefonseelsorge  142
Tel. Gesundheitsberatung (auch für An-
fragen bzgl. Corona-Virus)   1450
Gas-Notruf  128
Bergrettungsdienst  140
Kinder-Notruf Rat auf Draht  147
Vergiftungsinformationszentrale
 01-4064343
Opfernotruf - kostenfreie Beratung
für Verbrechensopfer  0800-112112
Frauenhelpline gegen Gewalt  0800-
222555 oder Helpchat www.haltdergewalt.at
Krisenhilfe - Rat und Hilfe bei psychi-
schen Krisen rund um die Uhr  0732-
2177
Bankomat Kartensperre  0800-
2048800
AUTOMOBILCLUBS:
ÖAMTC Pannenhilfe  120
ARBÖ Pannendienst  123

Asten: Altstoffsammelzentrum, Ipf-Landesstra-
ße 2, (07224-67488), Öffnungszeiten: Di./Do./
Fr.: 8.00 - 12.00 & 13.00 - 18.00, Mi.: 13.00 -
18.00, Sa.: 8.00 - 12.30

Enns: Altstoffsammelzentrum, Industriehafen-
straße 2a, (07223-86360), Öffnungszeiten:
Mo.: 8.00-13.00, Di./Fr.: 8.00-12.00 & 13.00-
18.00, Sa.: 8.00-12.30

Enns: Bunter Kreis - Eltern- & Familienzen-
trum, Forstbergstraße 3, (07223-81700), Öff-
nungszeiten: Mo./Di./Mi./Fr.: 8.30 - 12.00 und
Do.: 14.00 - 17.00

Enns: Familienbundzentrum, Dr. Schillhuber-
Weg 2, (0664-8262745), Öffnungszeiten: Mo.-
Do.: 7.30 - 12.30, Ferien u. Feiertage geschlos-
sen!

Enns: Postfiliale, Dingolfinger Platz 2, Öff-
nungszeiten: Mo./Di./Do./Fr.: 8.00 - 12.00 und
14.00 - 17.30, Mi.: 8.00 - 12.00

Kronstorf: Altstoffsammelzentrum, Haider-
gutstraße 4, (07225-86019), Öffnungszeiten:
Mi. u. Fr.: 8.00 - 12.00 & 13.00 - 18.00, Sa.:
8.00 - 12.30

St.Valentin: Altstoffsammelzentrum, Bach-
straße 111, (07435-5053180), Öffnungszeiten
Sommerzeit: Mo.: 15.00 - 18.00, Mi.: 9.00 -
18.00, Fr.: 12.00 - 18.00, Öffnungszeiten Win-
terzeit: Mo.: 15.00 - 17.00, Mi.: 9.00 - 17.00,
Fr.: 12.00 - 17.00

St.Valentin: Postfiliale, Westbahnstraße 27,
Öffnungszeiten: Mo. - Fr.: 8.00 - 12.00 und
14.00 - 18.00

Asten: jeden Mittwoch, Wochenmarkt von
8.00 - 14.00, Marktplatz

Enns: Bauernmarkt, Hauptplatz, Freitag von
13.00 - 17.00

Enns: Wochenmarkt, Hauptplatz, Mittwoch
und Samstag von 7.30 - 12.00

17. Jänner
Linz-Stadt: Kleintiernotdienst
(Sa., 12.00 Uhr bis Mo. 07.00 Uhr)
Drs. Mayr (0732-757444)
Bez. Linz-Land: (Sa. + So.)
Tierklinik Neuhofen, (07227-4207)

Betriebsseelsorge OÖ: Wer von Mobbing
betroffen ist, braucht Hilfe! Kostenlose, vertrau-
liche Erstberatung und Hilfestellung für den
nächsten Schritt zur Veränderung:
TELEFONBERATUNG jeden Montag (außer Fei-
ertag) von 17 - 20.00.  0732-7610-3610
ONLINE-BERATUNG www.mobbingtelefon.at

Enns: Alkoholberatung- vertraulich, kostenlos,
auf Wunsch anonym, Dr.-Karl-Renner-Straße
31, telefonische Terminvereinbarung  0664-
60072-89563, Mo.+Di.+Do.+Fr.: 8.00 - 12.30

Enns: Frauennetzwerk Linz Land,
Kirchenplatz 3, 0664-73175173,
beratung@frauennetzwerk-linzland.net

Enns: jeden 1. Donnerstag im Monat von
11.00 - 12.00 und jeden 2. Mittwoch im Mo-
nat von 12.00 - 13.00, Partner-, Ehe-, Famili-
en- und Lebensberatung, Pfarrzentrum Lauria-
cumstraße 4

Enns: MMC OÖ - Selbsthilftegruppe f. Kinder
mit Spina bifida & Hydrocephalus OÖ, Volker-
dorf 27, 0664-73489292

Enns: OÖ Diabetikervereinigung - Selbsthilfte-
gruppe, Stadlgasse 17, 0676-9374410

Enns: OÖ. Herzverband - Herzgruppe, 0699-
18220474

Enns: Partner-, Ehe-, Familien- und Lebensbe-
ratung, Pfarrzentrum Lauriacumstraße 4; Bezie-
hungsleben.at psychosoziale Beratung in allen
Lebenssituationen, Erstanmeldung bitte unter:
0732-773676

Enns: Selbsthilfegruppe Lungenerkrankungen -
Netzwerk für Menschen mit Antitrypsinmangel,
COPD und Lungenfibrose, 0699-18220474

Enns: Verein ChronischKrank, Kirchenplatz 3,
07223-82667

Homöopathische Videosprechstunde
für Covid-Patienten,  die ergänzend zu ih-
rer schulmedizinischen Behandlung eine ho-
möopathische Begleitung wünschen, Erstkon-
takt unter www.aekh.at/covid-hilfe/

Präventionsstelle KLARTEXT - Finanzielle
Gesundheit,  kostenlose Budgetberatung, An-
meldung  0732-775577 info@klartext.at,
www.klartext.at

Rauchfrei-Telefon
  0800-810013 Mo - Fr 10 - 18.00,
rauchfrei.at, rauchfreiapp.at

St.Valentin: Eltern Kind Zentrum Wichtelhau-
sen, Herzograd 15, (07435-58640), Bürozei-
ten: Mo. - Fr.: 9.00 - 11.00

Steyr: Schuldnerberatung, Bahn-
hofstr. 14, Mo.-Fr. 08.00-12.00 und Di.+Do,
14.00-16.00, Beratung kostenlos! Für Enns ist
die Beratungsstelle Steyr zuständig! Tel. Anm.
 07252-52310

Asten: Öffentliche Bibliothek, Marktplatz 1,
Mo. 17.30-19.30, Do. 16.00-18.00, Fr. 9.00-
11.00, So. 9.00-11.00

Enns: Öffentliche Bibliothek, Kirchengasse 3,
Di. 8.00-11.00, Mi. 8.00-12.00 und 15.00-
18.00, Fr. 11.30-17.00, So. 9.00-11.30

Ennsdorf: Gemeindebücherei, Eulenstraße
14, Fr. 17.00-18.30

Ernsthofen: Pfaarbücherei im Pfarrheim, Do.
18.00-19.00, So. 9.00-11.00

Hofkirchen: Öffentliche Bücherei, Dorfplatz
1, Di. 17.00-19.00, So. 9.30-11.00

Kronstorf: Öffentliche Bibliothek,
Hauptstraße 58, Mo. 10.00 - 12.00, Mi. 15.00-
17.30, Fr. 17.00-19.00, So. 8.30-11.00

St. Florian: Pfarrbücherei, Stiftstraße 2, Di.
16.30-19.30, Do. 9.00-12.00 und 16.30-
19.30, So. 9.00-12.00

St. Pantaleon: Ringstraße 13, Mo - Fr. 8.00-
12.00 und Do. 13.00-19.00

St.Valentin: Stadtbibliothek, Friedhofstraße
(VS Hauptplatz), Di. 16.00-19.00, Do. 9.00-
12.00 und 16.00-19.00
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Alle Informationen zu Ihrer Impfung unter
Österreich-impft.at oder

telefonisch unter 0800 555 621

Zu Beginn der Phase 2 folgen  
dann vor allem ältere Menschen,  
Personen mit Vorerkrankungen  
und in kritischer Infrastruktur.

Die allgemeine Bevölkerung 
folgt in Phase 3.

Seit Dezember läuft die 
Corona-Schutzimpfung.

1

2

3

Österreich
impft.

Der Impfstoff ist gratis für alle, er ist sicher und wirksam. 
Nur durch die Impfung können wir die Corona-Einschränkungen minimieren.

Zuerst werden Bewohner und  
Personal in Alten- und Pflege- 
heimen sowie Personen im  
Gesundheitsbereich und erste 
Hochrisikogruppen geimpft.


